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VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Vom 9. bis zum 14. August bieten im Rahmen des Emmer-Schlemmer-
Sommers Feuchtwanger Gastronomen wieder verschiedene Köstlichkei-
ten rund um das Urgetreide Emmer an

Foto © Artenreiches Land – Lebenswerte Stadt e.V.

VERANSTALTUNGEN
9. Juni bis
14. August

Emmer-Schlemmer-Sommer
Feuchtwanger Gastronomie

10. Juni
20 Uhr

Wehlmäusler Forstkultur
CHRISTIAN SPRINGER „Best of“
Polit-Kabarett mit Herz und Hirn
Landgasthof „Am Forst“, Wehlmäusel

11. Juni
16 Uhr

Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
Kirchplatz

12. Juni ab
10.30 Uhr

Grillfest der FFW Aichenzell
Feuerwehrgerätehaus Aichenzell

12. Juni
14 Uhr

Öffentliche Handwerkerstubenführung
Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

12. Juni
15 Uhr

Öffentliche Stadtführung
Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

14. Juni
11 Uhr

„Wir wandern” – nach Schillingsfürst
Treffpunkt: Mooswiese

15. Juni
18.30 Uhr

Wehlmäusler Forstkultur
Oxablech zum Kirwa-Auftakt
Landgasthof „Am Forst“ Wehlmäusel 

15. Juni bis
20. Juni

Wehlmäusler Kirwa
Landgasthof „Am Forst”, Wehlmäusel

16. Juni 
14 Uhr

Öffentliche Handwerkerstubenführung
Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

16. Juni
15 Uhr

Öffentliche Führung Johann Georg von 
Soldner „live”
Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

17. Juni
21 Uhr

Öffentliche Sagen- und Mythenführung 
„Es geht um…” 
Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

18. Juni
10 Uhr

Gaudi-Turnier – 50 Jahre ASV Breitenau
Sportgelände Breitenau

18. Juni
16 Uhr

Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
Kirchplatz

19. Juni
14 Uhr

Öffentliche Handwerkerstubenführung
Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

19. Juni
15 Uhr

Öffentliche Stadtführung
Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

21. Juni
11 Uhr

„Wir wandern” – nach Herrieden / Schernberg
Treffpunkt: Mooswiese

24. Juni
20 Uhr

KunstKlang
Auf der Suche nach der verlorenen Zeit
Lied-Soirée mit Werken von Fauré, Wolf,  
Debussy, Strauss
Fränkisches Museum Feuchtwangen

25. Juni
20 Uhr

KunstKlang
„Immerwährender Gesang”
Kammermusik mit dem Aris Quartett
Ulrichsaal

26. Juni
10 Uhr bis 
17 Uhr

Sonnenhoffest 2022 – 50 Jahre Sonnenhof
Kinder- und Jugendheim Sonnenhof, St. Ulrich

26. Juni
17 Uhr

Öffentliche Führung „Jüdisches Leben 
und jüdische Kultur in Feuchtwangen”
Treffpunkt: Tourist Information am Marktplatz

26. Juni
20 Uhr

KunstKlang
Zwischen Märchen, Traum und Wirklichkeit
Poetische Reise in die Welt des Maurice Ravel
Kreuzgang

KULTURKINO JUNI
Filmvorführungen im KulturKino Feuchtwangen, Herrnstraße

10. Juni 20 Uhr: „West Side Story”

11. Juni 20 Uhr: „Come on, come on”

13. Juni 20 Uhr: „Rabiye Kurnatz gegen George W. Bush”

16. Juni. 20 Uhr: „Die wundersame Welt des Louis Wain”

17. Juni 20 Uhr: „Schau mer mol” – Überraschung!

18. Juni 20 Uhr: „Die wundersame Welt des Louis Wain”

20. Juni 20 Uhr: „Ein Festtag”

23. Juni 20 Uhr: „Cyrano”

24. Juni 20 Uhr: „Die wundersame Welt des Louis Wain”

25. Juni 20 Uhr: „Cyrano”

26. Juni 15.30 Uhr: „Geschichten vom Franz”

27. Juni 20 Uhr: „Die Unbeugsamen”
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AUSSTELLUNGEN
22. April bis 
14. August

Feuchtwanger Kunstsommer 
reFORMATION – Die Kunst der Zerstörung
Fränkisches Museum

7. Mai bis 
28. August

Sommerliche Vielfalt
Ausstellung in der Kleinen Galerie
im Forstamtsgarten

Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!

KREUZGANGSPIELE
11. Juni, 
20.30 Uhr

Im weißen Rössl 
Singspiel frei nach dem Lustspiel von 
Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg
Kreuzgang

15. Juni, 
20.30 Uhr 

Öffentliche Generalprobe „Kabable und Liebe”
Kreuzgang

16. Juni, 
20.30 Uhr

Kabale und Liebe – Premiere
Bürgerliches Trauerspiel von Friedrich Schiller
Kreuzgang

18. Juni, 
16.15 Uhr

Pippi Langstrumpf 
von Astrid Lindgren – Ein Schauspiel für 
Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren
Kreuzgang

18. Juni, 
20.30 Uhr

Bachmann
Eine Theaterperformance für Jugendliche und
Erwachsene ab 16 Jahren
Nixel-Garten

18. Juni, 
20.30 Uhr

Im weißen Rössl 
Kreuzgang

19. Juni, 
16.15 Uhr

Pippi Langstrumpf 
Kreuzgang

19. Juni, 
17.30 Uhr

Trilogie Kafka Lenz Bachmann
Eine Theaterperformance für Jugendliche und
Erwachsene ab 16 Jahren
Nixel-Garten

19. Juni, 
20.30 Uhr

Kabale und Liebe 
Kreuzgang

21. Juni, 
10.15 Uhr

Pippi Langstrumpf 
Kreuzgang

21. Juni, 
11.00 Uhr

Bachmann
Nixel-Garten

21. Juni, 
20.30 Uhr

Kabale und Liebe 
Kreuzgang

22. Juni, 
10.15 Uhr

Pippi Langstrumpf 
Kreuzgang

22. Juni, 
11.00 Uhr

Bachmann
Nixel-Garten

22. Juni, 
20.30 Uhr

Im weißen Rössl 
Kreuzgang

23. Juni, 
10.15 Uhr

Pippi Langstrumpf 
Kreuzgang

23. Juni, 
11.00 Uhr

Bachmann
Nixel-Garten

23. Juni, 
20.30 Uhr

Bachmann
Nixel-Garten

23. Juni, 
20.30 Uhr

Kabale und Liebe 
Kreuzgang

24. Juni, 
10.15 Uhr

Pippi Langstrumpf 
Kreuzgang

24. Juni, 
11.00 Uhr

Bachmann
Nixel-Garten

24. Juni, 
20.30 Uhr

Bachmann
Nixel-Garten

24. Juni, 
20.30 Uhr

Im weißen Rössl 
Kreuzgang

 25. Juni, 
16.15 Uhr

Pippi Langstrumpf 
Kreuzgang

25. Juni, 
17.30 Uhr

Trilogie Kafka Lenz Bachmann
Nixel-Garten

25. Juni, 
20.30 Uhr

Kabale und Liebe 
Kreuzgang

Im weißen Rössl © Nicole Brühl
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Wochenenden und an Feiertagen im Sommer die Bade-
aufsicht im Feuchtwanger Freibad an den Becken sowie 
am Schleifweiher und steht für Erste-Hilfe-Leistungen zur 
Verfügung. Außerdem absolvieren die Feuchtwanger 
Rettungsschwimmer und Bootsführer an den Wochenen-
den im Sommer unter anderem auch den Wachdienst an 
den Stationen Muhr und Wald am Altmühlsee. Daneben 
betreut die Ortsgruppe kleinere Sanitätsdienste wie bei-
spielsweise bei den Kreuzgangspielen, ermöglichen inte-
ressierten Kindern und Jugendlichen den Erwerb der 
Schwimmabzeichen als Teil des Sommerferienprogramms 
und bilden in mehrtägigen Kursen Rettungsschwimmer 
aus.

Programm zum „Tag der offenen 
Tür“ im Freibad Feuchtwangen 
am Samstag, den 25. Juni 2022

(Foto: © Wasserwacht Ortsgruppe Feuchtwangen)

75 Jahre Wasserwacht Feuchtwangen
Am 25. Juni „Tag der offenen Tür“ im Feuchtwanger Freibad  
mit Aktionen der Wasserwacht

Die Wasserwacht Ortsgruppe Feuchtwangen wird 75 Jah-
re alt. Dieses besondere Jubiläum möchte die Wasser-
wacht nun gemeinsam mit allen Bürgerinnen und Bürgern 
mit einem Tag der offenen Tür im Feuchtwanger Freibad 
am Samstag, den 25. Juni 2022, feiern. Der Eintritt in das 
Freibad ist an diesem Tag für alle Badegäste frei.

75 Jahre sind es wert, gefeiert zu werden, ist sich die 
Feuchtwanger Wasserwacht einig. Aus diesem Grund hat 
die Ortsgruppe ein buntes, abwechslungsreiches und in-
formatives Programm auf die Beine gestellt. Im Rahmen 
der Feierlichkeiten lädt die Wasserwacht zu mehreren 
Schauübungen in das Freibad Feuchtwangen ein. Zum 
Einsatz kommen dabei die Wasserretter, die Taucher so-
wie die Jugendgruppe. Dazu geben die Rettungsschwim-
mer mit einer speziellen Vorführung einen Einblick in die 
Handhabung der Rettungsmittel. Weitere Stationen zur 
Ersten Hilfe, zur Chronik der Ortsgruppe, eine Fahrzeug- 
und Materialausstellung, Spieleecke und eine Hüpfburg 
sorgen zudem für einen interessanten Tag im Freibad.

Kindern seit Generationen das 
Schwimmen beigebracht
Im Jahr 1947 gründeten 15 Freiwillige die Wasserwacht 
Abteilung Feuchtwangen. Inzwischen kann die Ortsgrup-
pe auf 75 Jahre voller Ereignisse, vieler Einsätze, unzähli-
ge abgenommene Schwimmabzeichen und vielen weite-
ren Kindern, denen das Schwimmen beigebracht wurde, 
zurückblicken. In den vergangenen Jahrzehnten legte die 
Wasserwacht Feuchtwangen ihr Augenmerk auf die 
Durchführung der Kinderschwimmkurse. Seit Generatio-
nen lernen Jungen und Mädchen im Alter von sechs Jah-
ren montags im Hallenbad das 
Schwimmen. Allein in der zurücklie-
genden Hallenbadsaison fanden 
vier Kurse statt, da aufgrund des co-
ronabedingten Ausfalls einer Saison 
die Nachfrage nach Kinder-
schwimmkursen so enorm war. Ne-
ben den Kinderschwimmkursen fin-
den zudem jeden Montag Jugend- 
und Erwachsenentrainings statt, bei 
denen die Schwimmstile verbessert 
sowie Rettungstechniken eingeübt 
werden.

Darüber hinaus übernimmt die Was-
serwacht Feuchtwangen an den 

12.00 Uhr Beginn Tag der offenen Tür

13.00 Uhr Schauübung der Wasserretter im Schleifweiher

14.00 Uhr Vorführung Rettungsmittel im Schwimmerbecken

15.00 Uhr Showtraining der Wasserwachtjugend  
im Schwimmerbecken

16.00 Uhr Tauchübung der Rettungstaucher  
im Schwimmerbecken

18.00 Uhr Ende Tag der offenen Tür

18.30 Uhr Beginn der Abendveranstaltung

19.00 Uhr Festkommers

20.15 Uhr Buffet
Gemütliches Beisammensein
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angeschrieben und zu einer Teilnahme an den Sonntags-
konzerten eingeladen. Als Spielstätte in der Kreuzgang-
stadt konnten die Musikgruppen dabei selbst zwischen 
dem Markplatz, Forstamts-, Nixel- und Museumsgarten 
wählen. Neben der Blaskapelle Thürnhofen haben bereits 
der Musikzug Larrieden sowie der Spielmanns- und Fanfa-
renzug „Markgräfliche Jäger“ Feuchtwangen 1967 e.V. 
zugesagt. Die Termine für die weiteren Sonntagskonzerte 
in Feuchtwangen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger lauschten dem Sonntagskon-
zert der Blaskapelle Thürnhofen im Feuchtwanger Nixelgarten. 

Blaskapelle Thürnhofen begeistert  
im Nixelgarten
Gelungener Auftakt zu Sonntagskonzerten –  
„Überwältigt von großer Resonanz“

Mit einem beschwingten Konzertreigen hat die Blaska-
pelle Thürnhofen am 22. Mai in den Nixelgarten eingela-
den. Der Auftritt der Thürnhofener Musikerinnen und 
Musiker bildete dabei den Auftakt für eine Reihe weiterer 
geplanter musikalischer Sonntagskonzerte heimischer 
Kapellen und Chöre in Feuchtwangen.

Alle Sitzplätze auf der Natursteintribüne im Nixelgarten 
waren vollständig belegt, dazu lauschten zahlreiche wei-
tere Bürgerinnen und Bürger auf dem Fußweg entlang 
der Stadtmauer dem gemütlichen Nachmittagskonzert 
mit Blasmusik. Das Repertoire der Spielleute aus Thürn-
hofen war breit gefächert und bot neben der traditionel-
len Böhmischen Blasmusik auch Walzer, Polkas und Mär-
sche. Die Zuhörerinnen und Zuhörer klatschten eifrig mit. 
Es wurde geschunkelt und mitgesungen. Nach einer 
Stunde und mehreren Zugaben war das kleine Sonntags-
konzert zu Ende. „Es war ein toller musikalischer Auf-
tritt“, resümierten neben den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern auch der Initiator der Aktion, Stadtrat Jür-
gen Ströhlein. Er sei überwältigt von einer solch großen 
Resonanz, schilderte Ströhlein und freue sich jetzt schon 
über die weiteren geplanten Sonntagskonzerte in Feucht-
wangen.

Alle heimischen Musikkapellen und -vereine sowie alle 
Feuchtwanger Chöre wurden hierfür im Vorfeld offiziell 

App sowie über die Webseiten und Apps der regionalen 
Verkehrsverbünde, wie beispielsweise dem VGN. Dazu 
erfolgt der Verkauf des Tickets auch direkt an den Auto-
maten und Verkaufsstellen der Verkehrsverbünde sowie 
zum Teil auch persönlich im Zug und Bus. Das gelte für 
alle Angebote, bei denen Busfahrer und Zugbegleiter 
auch regulär Zeitkarten wie Monats- oder Jahrestickets 
verkaufen. Hierbei eingeschlossen sind Feuchtwangens 
Buslinienverbindungen. 

Weitere Informationen zum 9-Euro-Ticket gibt es online 
unter www.bahn.de/angebot/regio/9-euro-ticket oder 
www.vgn.de/9-euro-ticket. 

Mit dem 9-Euro-Ticket durch ganz Deutschland
Seit vergangener Woche kann man für 9 Euro mit Bus 
und Bahn im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
durch ganz Deutschland fahren. Mit dem sogenannten 
„9-Euro-Ticket“ können nun alle Bürgerinnen und Bürger 
im Juni, Juli und August jeweils den ganzen Monat lang 
beliebig viele Fahrten mit den Bussen und Bahnen des öf-
fentlichen Nah- und Regionalverkehrs antreten. Das Ti-
cket gilt dabei deutschlandweit in allen Verkehrsmitteln 
des ÖPNV. 

Erhältlich auch im Feuchtwanger 
Linienverkehr
Erhältlich ist das 9-Euro-Ticket online unter anderem über 
die Webseite der Deutschen Bahn, über die DB Navigator 
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Impressionen vom  
Feuchtwanger Altstadtfestla 2022
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Von der Solarzelle bis zur Anlagenplanung
Experimente im Photovoltaik-Labor und Einblicke in  
die praktische Anwendung

Zu Beginn wurden zunächst unter Laborbedingungen 
einzelne Photovoltaik (PV)-Zellen unterschiedlichen Typs 
untersucht. Unter einer künstlichen Sonne wurden je-
weils die charakteristischen Größen wie Leerlaufspan-
nung und Kurzschlussstrom sowie Wirkungsgrad be-
stimmt.

Vom 30. Mai bis 03. Juni fand an der Hochschule Ans-
bach wieder die Blockwoche für das Sommersemester 
2022 statt. Abseits der üblichen Vorlesungen nehmen die 
Studierenden während dieser Zeit beispielsweise an Fall-
studien, Planspielen oder Exkursionen teil.

Studierenden aus dem Bachelorstudiengang Angewand-
te Ingenieurwissenschaften wie auch aus dem Masterstu-
diengang Smart Energy Systems beschäftigten sich im 
Kurs Photovoltaics Engineering bei Prof. Georg Rosen-
bauer und Prof. Mathias Moog eine ganze Woche lang 
intensiv mit dem Thema Photovoltaik.

Studierende im Photovoltaik-Labor in Ansbach bei der Charak-
terisierung von PV-Zellen

Versuchsaufbau um die Neigung des PV-Moduls und damit den 
Einstrahlwinkel zu variieren
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ben mechanischen oder elektrischen Defekten galt die 
Aufmerksamkeit auch Verschmutzungen und Pflanzen-
wuchs. Zu welchem ökonomischen Schaden ein unent-
deckter Fehler an einem Modul führt, wurde dabei an-
hand der Messdaten der letzten Jahre evaluiert. 

Darauf aufbauend beschäftigten sich die Teilnehmer 
dann mit den Auswirkungen von Einstrahlwinkel, Teilver-
schattung und Temperatur auf die Leistung verschiede-
ner PV-Module nebst zugehörigem Wechselrichter. Die 
Versuche dazu wurden im Freien auf dem Campusgelän-
de in Ansbach durchgeführt. Dank des auffälligen Auf-
baus wurde dabei auch die Aufmerksamkeit Unbeteilig-
ter erregt.

Im Anschluss galt es eine PV-Anlage mit der Software 
PV*SOL richtig zu dimensionieren und zu planen. Dabei 
mussten nicht nur bauliche Gegebenheiten wie Standort, 
Klima und Dachneigung berücksichtigt werden, sondern 
auch wirtschaftliche Aspekte richtig bewertet werden. 
Neben der Auswahl passender Module spielt auch der zu 
erwartende Eigenverbrauch durch Wärmepumpen, Bat-
teriespeicher oder Elektroauto eine wichtige Rolle und 
muss bei der Auslegung beachtet werden.

Abschließend wurde noch die PV Anlage auf dem Dach 
der Hochschule Ansbach besichtigt und untersucht. Ne-

Dimensionierung und Planung einer PV-Anlage mit der Soft-
ware PV*SOL

Die Vorbereitungen für das 42. Feuchtwanger Sommer-
ferienprogramm nehmen Fahrt auf.

Um ein möglichst umfangreiches und vielseitiges Som-
merferienprogramm zu bieten, bedarf es der bewährten 
Mitwirkung zahlreicher Vereine, Organisationen, Instituti-
onen und Anbietern aus dem privaten Bereich. Viele An-
gebote wurden bereits online ins Programmheft einge-
tragen oder sind in Vorbereitung. Allerdings sind auch 
manche Veranstalter noch dabei, personelle und struktu-
relle Engpässe in Folge der coronabedingten Pause zu 
überwinden. Bis zur Freischaltung des Ferienprogramms 
bleibt noch etwa ein Monat Zeit und auch kurzfristig or-
ganisierte Angebote können danach noch mit aufge-
nommen werden. Sollte eine diesjährige Teilnahme den-
noch nicht mehr möglich sein, bittet das städtische Ju-

Das diesjährige Sommerferienprogramm 
nimmt Gestalt an
Angebote können noch gemeldet werden

gendbüro als Gesamtorganisator um eine kurze Rückmel-
dung. Auch erstmalige Anbieter sind willkommen und 
können sich an das Jugendbüro wenden. Dort gibt das 
Ferienprogramm-Team gerne Hilfestellung bei der Erstel-
lung neuer Angebote und dem Einpflegen auf der On-
line-Plattform des Ferienprogramms unter www.feucht-
wangen.ferienprogramm-online.de. 

Es ist vorgesehen, nach der Freischaltung des Programm-
heftes die Online-Anmeldungen ab Montag, 11. Juli zu 
ermöglichen. 

Für weitergehende Informationen und Fragen steht das 
städtische Jugendbüro, Jahnstraße 4 (Telefon: 09852-
1210, E-Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de) gerne zur 
Verfügung.
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Vom 24. bis zum 26. Juni 2022 widmet sich Christiane Karg 
mit zahlreichen Musikerkolleg*innen französischen Kompo-
nisten. Diese Konzerte sind Nachholtermine der Veranstal-
tungen, die aufgrund der Pandemie im Mai 2021 abgesagt 
werden mussten. 

Zum Auftakt singt Christiane Karg, begleitet von Simon Lep-
per am Klavier, Werke von Gabriel Fauré, Claude Debussy, 
Hugo Wolf und Richard Strauss am 24 Juni 2022 um 20.00 
Uhr im Fränkischen Museum: 

Eine neue Dimension in seinem kompositorischen Schaffen 
erreicht Fauré mit seinem Zyklus „Chansons d’Eve“ nach Ver-
sen des symbolistischen Dichters Charles van Lerberghe: Es 
geht um Eva und das Paradies. Selbst Gott kommt zu Wort, 
was Fauré extrem schwierig findet. „Ah“, beklagt er sich, „es 
ist nicht angenehm mit solch namhaften Personen zu tun zu 
haben.“ Er sucht, mehr als jemals zuvor nach neuen Aus-
drucksformen und reduziert sein Schaffen kompromisslos 
aufs Wesentliche, mit manchmal schon fast minimalistischen 
Momenten. Extrem nüchtern, dann wieder Ausbrüche echter 
Leidenschaft. Kontrastiert wird dieser Zyklus mit Werken von 
Hugo Wolf, Claude Debussy und Richard Strauss.

Am 25. Juni 2022, um 20.00 Uhr, im Ulrichsaal ist Christiane 
Karg gemeinsam mit dem Aris Streichquartett zu erleben: Er-
nest Chaussons „Chanson perpétuelle“ („Immerwährender 
Gesang“) ist das erste französische Kammermusikwerk mit 
Singstimme und kombiniert die Sopranstimme mit Klavier 
und Streichquartett. Die tragische Szene einer vom Geliebten 
verlassenen jungen Frau beruht auf einem Nocturne des 
Dichters Charles Cros aus dessen Sammlung „Le coffret de 

Santal“. Die Ausnahmeinstrumentalisten des preisgekrönten 
Streichquartetts, das 2020 den mit £30.000 dotierten Borlet-
ti-Buitoni Trust Award erhalten hat, sind zum ersten Mal zu 
Gast in Feuchtwangen. Sie werden zudem Erwin Schulhoffs 
„5 Stücke für Streichquartett“ zu Gehör bringen und damit 
einen lange zu Unrecht wenig beachteten Komponisten eh-
ren, der 1942 auf der Wülzburg in Weißenburg gestorben ist.

Am Sonntag, den 26. Juni 2022, unternehmen Christiane 
Karg, das Aris Quartett und Simon Lepper um 20.00 Uhr im 
Kreuzgang gemeinsam mit dem Schauspieler Dominique 
Horwitz eine poetische Reise in die Welt des Maurice Ravel. 
„Schon als kleines Kind war ich für Musik empfänglich – für 
Musik jeder Art“, schreibt Maurice Ravel in einer 1928 ent-
standenen biographischen Skizze. Diese Zeit des Kindseins 
rettet der nur 1,58 m große Ravel hinüber in eine ganz per-
sönliche Welt des Erwachsenseins. Es verwundert nicht, dass 
er zeitlebens anderen Erwachsenen oftmals rätselhaft ver-
schlossen blieb und er es vorzog, sich bei Einladungen in der 
Gesellschaft mit den Kindern des Haushalts in deren Spiel-
zimmern zurückzuziehen. Frank Siebert, Chef-Dramaturg des 
Schleswig-Holstein Musik Festivals, entführt uns mit einer 
Sammlung von Musiken von Ravel und Texten von Oscar Wil-
de in das Leben des liebenswerten Sonderlings, der als 
Hauptvertreter des Impressionismus in der Musik gilt.

Karten für alle Konzerte sind im Kulturbüro, Marktplatz 2, 
91555 Feuchtwangen erhältlich. Das Kartenbüro ist unter 
09852 90444 und per E-Mail an kulturamt@feuchtwangen 
erreichbar. 

Informationen zu den Konzerten gibt es zudem auf  
www.kunstklang-feuchtwangen.de.

KunstKlang 2021/2022 –  
Zwischen Erinnerung und Traum, Poesie und Festlichkeit: 

KunstKlang-Konzertwochenende im Juni

Links: Die Sopranistin Christiane Karg ist seit 2014 künstlerische 
Leiterin der von ihr initiierten und konzipierten Konzertreihe 
KunstKlang (Foto © Gisela Schenker). Rechts: Dominique Hor-
witz (Foto: © Ralf Brinkhoff). Aris Quartett  (Foto: © Simona Bednarek)
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Kreuzgangspiele 2022

Premierenfieber bei  
den Kreuzgangspielen
Der Sommer ist da, und mit ihm das Sommertheater: Bis 
zum 14. August 2022 gibt es wieder jede Menge Theater 
auf den Bühnen im Kreuzgang und im Nixel-Garten. Die 
Kreuzgangspiele zeigen ein umfangreiches Programm mit 
viel Musik, mit Klassikern, mit insgesamt drei Produktio-
nen für Kinder und Familien und ganz neuen Perspektiven 
und Projekten. Im Juni locken drei Abendpremieren ins 
Freilichttheater, davon zwei große Inszenierungen im 
Kreuzgang und eine Theaterperformance im Nixel-Garten.

Singspiel: Im weißen Rössl

Bereits am 9. Juni feierte das Singspiel „Im weißen Rössl“ 
seine erste Vorstellung im Kreuzgang. Das Stück, für das 
Festspiel-Intendant Johannes Kaetzler die Regie über-
nommen hat, nimmt das Publikum mit auf eine kurzwei-
lige Reise unerwarteter Begegnungen und Abenteuer. Ei-
gentlich ist Urlaubszeit, aber im Gasthof ‚Zum weißen 
Rössl‘ an einem idyllischen See überstürzen sich die Ereig-
nisse. Beziehungsprobleme geschäftlicher und amourö-
ser Art verweben sich auf der Bühne zu überraschenden 
Szenen, die mit so feinsinniger und betörender Ironie ins 
Scheinwerferlicht gerückt sind, dass niemand dem Spaß 
entkommen kann, den das Theater in diesem Fall für uns 
bereithält. Hier sprudelt pure Lebensfreude in allem, was 
geschieht. Ein betörendes Fest des Lebens entfacht mit 
viel Musik und wunderbaren, bekannten Liedern ein Feu-
erwerk menschlicher Stärken und Schwächen, das uns 
charmant vor Augen führt, wie sehr Menschen doch alle 
einfach nur geliebt werden wollen – ganz im Sinne des 
weltberühmten Evergreens: „Es muss was Wunderbares 
sein, von dir geliebt zu werden“.

Friedrich Schiller: Kabale und Liebe

Als zweite große Abendproduktion auf der Bühne vor den 
romanischen Arkaden wird ein wahrer Klassiker zu erleben 
sein, aber nicht angestaubt, sondern frisch und jung: Fried-
rich Schillers „Kabale und Liebe“. Das Stück, das am 16. 
Juni Premiere hat, stellt Fragen, auch an die heutige Zeit: 
Was geschieht, wenn Beziehungen durch gezielte Fehlin-
formationen zerstört werden? Wie kommt es dazu, dass 
solche Fehlinformationen zu Mord und Selbstmord führen 
können? Was geschieht mit Menschen, die der Willkür von 
Machtstreben und Vorurteilen hilflos ausgesetzt sind? Wie 
kann es uns gelingen, resistent zu werden gegen solche 
Machenschaften der Bösartigkeit? Diese überaus aktuellen 
Fragen stellte Schiller in „Kabale und Liebe“ mit brennen-
dem Herzen und brillantem Verstand – und er hat uns ein 

Stück geschenkt, das Millionen von Menschen seit seiner 
Uraufführung im Jahr 1784 tief bewegt hat. Der Kreuz-
gang ist wie geschaffen für dieses Drama. Er bildet die ar-
chitektonische Kulisse für eine Aufführung, die sich mit ei-
nem starken Schauspielensemble ganz der kraftvollen 
Sprache Schillers hingibt und dabei eine Geschichte er-
zählt, die von großer Liebe und bösen Taten handelt. „Ka-
bale und Liebe“ ist ein unglaubliches Stück Weltliteratur, 
das tief hineinzielt ins pochende Herz unserer zerrissenen 
Wirklichkeiten und niemanden kalt lassen kann. Regie 
führt Yves Jansen, der als Regisseur schon 2014 für „Wil-
helm Tell“ und 2017 für „Luther“ engagiert war. Für „Ka-
bale und Liebe“ gibt es am 15. Juni, um 20.30 Uhr, im 
Kreuzgang eine öffentliche Generalprobe.

Theaterperformance:  
Bachmann im Nixel-Garten

Thomas Hupfer und Achim Conrad haben sich in ihrer The-
aterperformance „Bachmann“ einer Starschriftstellerin 
des 20. Jahrhunderts gewidmet: Ingeborg Bachmann. Das 
Leben und Wirken der Dichterin kann gelesen werden als 
ein großes Aufbäumen gegen die Verwerfungen des Fa-
schismus, die ihre Generation geprägt haben und bis heu-
te nachwirken. In der Auseinandersetzung mit dem Werk 

„Im weißen Rössl“ stehen Kirsten Schneider als Josepha Vogelhuber, 
Wirtin im „Weißen Rössl“, und Franz Josef Strohmeier als Zahlkellner 
Leopold Brandmeyer auf der Bühne. (Foto: © Nicole Brühl)
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Bachmanns ist eine vielschichtige Theaterperformance 
entstanden, die wie die Dichterin selbst um eigene Aus-
drucksformen ringt. Hier wird exemplarisch vorgeführt, 
wie sich eine Frau in einer Welt von Männern behauptet, 
deren Erleben und Handeln durch die Schrecknisse des Na-
tionalsozialismus zutiefst verstört und verstörend sind. Die 
Produktion, die in Kooperation des movingtheatre.de und 
des Freien Werkstatt Theaters Köln mit den Kreuzgang-
spielen entstanden ist, stellt die großen Fragen Ingeborg 
Bachmanns auf faszinierende und berührende Weise in 
den Kontext unserer zeitgenössischen Wirklichkeit. Neben 
Thomas Hupfer und Achim Conrad steht Anna Döing auf 
der Bühne im Nixel-Garten. Die Performance hat am Sams-
tag, den 18. Juni 2022, um 20.30 Uhr Premiere.

Ein weiteres Novum im Spielplan der Kreuzgangspiele ist 
die Theater-Trilogie „Auf-Brüche“. Sie vereinigt „Bach-
mann“ mit den Stücken „Lenz“ und „Kafka“, die 2016 
und 2018 bei den Kreuzgangspielen zu sehen waren, zu 
einer durchgängigen Aufführung, die einen weiten Bo-
gen spannt von der Literatur des 18. Jahrhunderts bis hi-
nein in die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts – ein 
„Traumspiel“ über die Leidenschaftlichkeit schreibender 
Existenz. Die Trilogie widmet sich damit drei wegweisen-
den deutschsprachigen Autor*innen, ihrem Leben und 
Werk und deren Relevanz für heute: Jakob M. R. LENZ, 
Franz KAFKA und Ingeborg BACHMANN – drei junge 
Menschen, die aufbegehren gegen Konvention, Autorität 
und Determinismus, Zuflucht finden in der Literatur und 
im Vorgang des Schreibens. Mit gedanklicher Schärfe 
und analytischem Blick reißen sie Mauern des Traditionel-
len, des Vorhersehbaren ein und öffnen die Tür zu einer 
Welt persönlicher Freiheit und Autonomie.

Zu sehen ist die Trilogie am Sonntag, den 19. Juni und 
Samstag, den 25. Juni, je ab 17.30 Uhr, im Nixel-Garten. 
Die Stücke „Kafka“, „Lenz“ und „Bachmann“ können 
entweder einzeln oder im Paket gebucht werden.

Alle Termine und Karten gibt es unter www.kreuzgang-
spiele.de und im Kulturbüro, Marktplatz 2, 91555 Feucht-
wangen sowie unter 09852 90444. 

Antigone-Projekt

Dieser mythische Stoff nach dem Text von Sophokles be-
richtet vom Widerstand Antigones gegen die staatliche 
Ordnung Thebens und hat in seiner Radikalität Gültigkeit 
bis heute. Das Drama erhebt Anklage gegen die mangeln-
de Empathie des Herrschers Kreon, der an den Gesetzen 
des Machterhalts und der damit verbundenen Ordnung 
festhält und zu spät erkennen muss, dass Herrschaft ohne 
Toleranz und Mitgefühl nur Zerstörung bewirkt. Unsere 
Aufführung versucht, die brennenden Fragen der jungen 
Generation zu staatlichem Handeln aufzugreifen und das 

Ethos des klassischen Textes zu vermitteln. Das „Antigo-
ne-Projekt“ ist eine Kooperation der Kreuzgangspiele mit 
der Freien Schauspielschule Hamburg. Regie führt Fest-
spiel-Intendant Johannes Kaetzler. Spielort ist die Bühne 
im Nixel-Garten an der alten Stadtmauer.

Alle Informationen, Karten und Termine der Spielzeit 
2022 finden sich auf www.kreuzgangspiele.de. 

Szenenfoto aus „Bachmann“ mit Anna Döing; die Theaterper-
formance hat am 18. Juni im Nixelgarten Premiere. 
 (Foto: © Dieter Jacobi)

Beeindruckendes Theater vor historischer Kulisse: In Friedrich 
Schillers „Kabale und Liebe“ scheitern die Liebenden Luise 
und Ferdinand an der Gesellschaft – wie „Romeo und Julia“; 
eine Szene aus der Inszenierung von 2016 ist auf dem Foto zu 
sehen.  (Foto: © Nicole Brühl)



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 12 | | 13 |

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr

Wie war das damals?
Kindheit und Jugend im Dritten Reich

Die Ausstellung kann bis zum 16. Juli 2022 während der 
Öffnungszeiten der Stadtbücherei angeschaut werden. 
Sie soll Mut machen, sich die eigene Menschlichkeit zu 
bewahren, gerade im Hinblick auf die Kriege in der heu-
tigen Zeit. Gleichzeitig weckt sie Empathie für Notlei-
dende und Ausgegrenzte und vermittelt Wissen sowie 
schlagkräftige Argumente gegen rechtes Gedankengut.

Eine Ausstellung in der Stadtbücherei zeigt, wie das Le-
ben für junge Menschen während des 2. Weltkriegs 
aussah. Eine Zusammenstellung von Fotos lässt Kinder 
und Jugendliche aus dieser Zeit berichten. Es werden 
beispielsweise Fragen beantwortet, warum Kinder ar-
beiten mussten, was sie spielten, aber auch wie sie 
schon früh durch den Nationalsozialismus unter Adolf 
Hitler in hohem Maße beeinflusst wurden. 

Die Ausstellung hält auch Bücher bereit, die ausgeliehen 
werden können. Darin kommen Zeitzeugen zu Wort. 
Andere Bücher berichten über den Widerstand junger 
Menschen, wie der Vereinigung der Weißen Rose. Aber 
auch aktuelle Bücher und Medien, die das Thema Ras-
sismus aufgreifen, können ausgeliehen werden. 

Dank einiger BürgerInnen können Ausstellungstücke 
aus der damaligen Zeit in Feuchtwangen gezeigt wer-
den. Darunter Fotos und Spielzeug, wie die Puppe Lia, 
die einem kleinem Mädchen während des Krieges gro-
ßen Halt gegeben hat. Viele Fliegerangriffe musste das 
damals in Nürnberg lebende 3-jährige Mädchen im 
Schutzraum verbringen, eng umschlungen mit ihrer 
Puppe.
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Abschlusskonzert 
zum Schuljahresende

Mo 27.06.2022 um 18:30 h 
Feuchtwangen, im Kasten

EINTRITT FREI



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 14 | | 15 |



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 16 | | 17 |

Es gibt noch eine Menge weiterer Sagen und Geschich-
ten aus dem Feuchtwanger Land zu erzählen. Bei dem 
Rundgang „Es geht um … – Sagen und Mythen aus 
dem Feuchtwanger Land“ am Freitag, den 17. Juni 
um 21 Uhr erfährt man auf unterhaltsame Weise, was 
hier noch so alles „umgeht“. Treffpunkt ist vor der Tourist 
Information am Marktplatz.

Tourist Information Feuchtwangen
Marktplatz 1 | 91555 Feuchtwangen 
Telefon: 09852 / 904-55, Fax: 09852 / 904-250
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de 

„Es geht um…” – Sagen und Mythen aus dem 
Feuchtwanger Land am 17. Juni

Die berühmteste Sage aus dem Feuchtwanger Land ist 
wohl die Gründungssage Feuchtwangens. Diese besagt, 
dass Kaiser Karl der Große mit seinem Gefolge „in hiesi-
ger Gegend gejagt hat. Er verirrte sich im Wald und war 
vom Durst gepeinigt. Da sah er eine Taube auffliegen 
und diesem Platz zueilend kam er zu einer Quelle. Neuge-
stärkt fand er sein Jagdgefolge bald wieder und aus 
Dankbarkeit gegen Gott baute er in der Nähe der Quelle 
eine Kirche und ein Kloster, wodurch er auch der Gründer 
der Stadt Feuchtwangen wurde.“ 
Noch heute erinnert das Feuchtwanger Taubenbrünnlein 
an die Gründungssage der Stadt. Auf der Brunnensäule 
ist der Text der Sage zu lesen und auch eine Tafel an ei-
nem benachbarten Gebäude erinnert daran. Ähnliche Sa-
gen finden sich auch an anderen Orten, wenn es keinen 
urkundlichen Beweis mehr für die Gründung eines Klos-
ters gibt. Die Stiftungsurkunden des Feuchtwanger Klos-
ters sind verloren gegangen und so kann nur spekuliert 
werden, wer das Kloster tatsächlich gegründet hat. Er-
staunlich ist jedoch, wie alt diese Überlieferung schon ist. 
Die ersten Erwähnungen, die Karl den Großen als Grün-
der des Feuchtwanger Benediktinerklosters nennen, 
stammen bereits aus dem 13. Jahrhundert! 

längerung dieser Ausweispapiere ist nicht möglich. Der 
Kinderreisepass wird direkt im BürgerAmt ausgestellt und 
ausgehändigt. 

Was ist bei der Beantragung der Ausweis-
papiere zu beachten?

Personalausweis
• Persönliches Erscheinen der antragstellenden Person
• Bei Kindern bis zum 16. Lebensjahr ist die Unterschrift 

der Sorgeberechtigten erforderlich
• Aktuelles biometrisches Lichtbild (45 x 35 mm) ohne 

Rand
• Geburts- oder Heiratsurkunde
• Abgabe der Fingerabdrücke (für Kinder bis zum 6. 

Lebensjahr nicht erforderlich)
• Die Gebühr von 22,80 Euro für antragstellende 

Reisepass und Personalausweis  
rechtzeitig beantragen
Das BürgerAmt Feuchtwangen informiert über die richtige Antragstellung

Bald beginnt die Urlaubszeit. Damit einer entspannten 
Reise nichts im Wege steht, sollte man rechtzeitig seinen 
neuen Personalausweis oder Reisepass im BürgerAmt be-
antragen. Denn um in ein anderes Land einreisen zu kön-
nen, müssen die Ausweispapiere gültig sein. Zudem ver-
langen viele Länder eine Mindestgültigkeit des Reisedoku-
ments. Das Reisebüro oder das Auswärtige Amt, online 
unter www.auswaertiges-amt.de, informieren darüber, 
welche Reisepapiere (Personalausweis, Reisepass oder 
Kinderreisepass) im jeweiligen Reiseziel notwendig sind.

Wer pünktlich zum Antritt seiner Reise noch einen neuen 
Reisepass oder Personalausweis benötigt, sollte jedoch 
unbedingt die entsprechenden Vorlaufzeiten beachten. 
Im Moment beträgt die Bearbeitungs- und Lieferzeit der 
Bundesdruckerei für Personalausweise rund drei Wochen 
und für Reisepässe etwa vier bis fünf Wochen; eine Ver-
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• Aktuelles biometrisches Lichtbild (45 x 35 mm) ohne 
Rand

• Geburtsurkunde
• Vorhandener Kinderreisepass
• Die Gebühr von 13,00 Euro für die Ausstellung bzw. 

von 6,00 Euro für die Verlängerung ist bei Antragstel-
lung zu bezahlen

Das Feuchtwanger BürgerAmt ist am Dienstag und am 
Donnerstag jeweils von 8 bis 12 Uhr für alle Bürgerinnen 
und Bürger terminfrei geöffnet. An allen weiteren Tagen 
ist ein Besuch nur nach vorheriger individueller Termin-
vereinbarung möglich. Entsprechende Termine zu einem 
bestimmten Tag und einer festen Uhrzeit müssen im Vor-
feld telefonisch, per Mail oder über die Online-Plattform 
gebucht werden. Eine Terminreservierung über die On-
line-Buchungsplattform erfolgt schnell und unkompliziert 
direkt über den abgedruckten QR-Code oder über die 
städtische Internetseite unter www.feuchtwangen.de.

Erreichbar ist das Feuchtwanger Bür-
gerAmt telefonisch von 8 bis 12 Uhr 
unter der Nummer 09852 / 904-0 
sowie per Mail an buergeramt@
feuchtwangen.de.

Personen bis zum 24. Lebensjahr (6 Jahre gültig) bzw. 
von 37,00 Euro ab dem 24. Lebensjahr (10 Jahre 
gültig) ist bei Antragstellung zu bezahlen

Reisepass
• Persönliches Erscheinen der antragstellenden Person
• Bei Kindern bis zum 18. Lebensjahr ist die Unterschrift 

beider Erziehungsberechtigter erforderlich
• Aktuelles biometrisches Lichtbild (45 x 35 mm) ohne 

Rand
• Geburts- oder Heiratsurkunde
• Abgabe der Fingerabdrücke (für Kinder bis zum 6. 

Lebensjahr nicht erforderlich)
• Die Gebühr von 37,50 Euro für antragstellende 

Personen bis zum 24. Lebensjahr (6 Jahre gültig) bzw. 
von 60,00 Euro ab dem 24. Lebensjahr (10 Jahre 
gültig) ist bei Antragstellung zu bezahlen

Kinderreisepass
• Ausstellung bis zum 12. Lebensjahr
• Gültig für ein Jahr
• Eine Verlängerung des Kinderreisepasses ist nur vor 

Ablauf der Gültigkeit möglich
• Persönliches Erscheinen der antragstellenden Person 

sowie die Unterschrift beider Sorgeberechtigten 

ten Verletzungen im Straßengraben zurück, bis ihn ein 
vorbeikommender Verkehrsteilnehmer entdeckte und 
Hilfe verständigte. Der Zustand des jungen Mannes war 
von den Ärzten auch Wochen nach dem Unfall als akut 
lebensgefährlich eingestuft worden. Zwischenzeitlich be-
findet sich der 20-jährige außer Lebensgefahr, muss aller-
dings weiterhin im Krankenhaus versorgt werden.

Die Kriminalpolizei Ansbach hat zur Aufklärung des Fall-
geschehens eine insgesamt 16-köpfige Ermittlungskom-
mission eingerichtet. Bis heute haben sich für die Beam-
ten im Rahmen ihrer Ermittlungen rund 200 Spuren und 
Hinweise ergeben. Unter diesen Hinweisen sind Bruchtei-
le aus Kunststoff, die im Zuge der Spurensicherung an 
der Unfallstelle aufgefunden werden konnten. Diese 
Bruchteile können dem Fahrzeugtyp VW Bora zugeord-
net werden. Der Herstellungszeitraum des betroffenen 
Modells erstreckte sich über den Zeitraum zwischen den 
Jahren 1999 und 2006.

Polizeipräsidium Mittelfranken bittet um Mithilfe

Junger Mann schwerstverletzt  
im Straßengraben liegen gelassen
Polizei geht Hinweise auf VW Bora nach – 3.000 Euro Belohnung ausgelobt

Nach Meldung des Polizeipräsidiums Mittelfranken ist in 
den frühen Morgenstunden des 23.04.2022 (Samstag) ein 
20-jähriger Mann im Bereich von Feuchtwangen von ei-
nem Fahrzeug angefahren und anschließend schwerver-
letzt liegen gelassen worden. An der Unfallörtlichkeit konn-
ten Polizeibeamte Teile eines VW Bora sicherstellen. Um zu 
überprüfen, ob ein Zusammenhang mit dem Unfallgesche-
hen besteht, bittet die Kriminalpolizei Ansbach die Bevöl-
kerung um Mithilfe und sucht wichtige Zeugen. Darüber 
hinaus ist für sachdienliche Hinweise zwischenzeitlich eine 
Belohnung in Höhe von 3.000 Euro ausgesetzt worden.

Nach aktuellem Ermittlungsstand war der 20-Jährige am 
Unfalltag mutmaßlich zwischen 04.30 Uhr und 06.50 
Uhr als Fußgänger auf der Kreisstraße AN 5 zwischen den 
Feuchtwanger Gemeindeteilen Bergnerzell und Ungets-
heim unterwegs, als er von einem Fahrzeug angefahren 
wurde. Während das Unfallfahrzeug seine Fahrt nach 
dem Unfall fortsetzte, blieb der 20-Jährige mit schwers-
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Unklar ist für die Ermittler derzeit, ob die aufgefundenen 
Teile einen unmittelbaren Bezug zum aktuellen Unfallge-
schehen haben oder ob diese aus einem zurückliegenden 
Unfall stammen. Die Ermittlungskommission richtet da-
her folgende Frage unmittelbar an Besitzer bzw. Fahrer 
eines VW Bora:

• Haben Sie in der Vergangenheit einen Unfall  
bzw. Wildunfall auf der Kreisstraße AN 5 zwischen 
Bergnerzell und Ungetsheim gehabt, bei dem Teile 
aus der Fahrzeugfront Ihres VW Bora gebrochen 
sind?

Mit einer Rückmeldung an die Polizei können betroffene 
Zeugen einen wichtigen Beitrag zur Ermittlungsarbeit 
leisten.

Unabhängig davon bitten die Beamten der Kriminalpoli-
zei Ansbach jedoch auch bei der Klärung folgender Fra-
gen um Mithilfe aus der Bevölkerung:

• Wem ist in der Nacht auf den 23.04.2022 (Samstag) 

bzw. in den Tagen danach in der Region um Feucht-
wangen ein beschädigter VW Bora aufgefallen?

• Wem ist in den Tagen nach dem Unfall ein ungewöhn-
liches Verhalten von Personen aufgefallen, die einen 
VW Bora besitzen bzw. fahren?

• Wer kennt Personen, die einen VW Bora besitzen bzw. 
fahren und diesen in der Folgezeit nach dem Unfall 
nicht mehr wie gewohnt oder gar nicht mehr nutzen?

Das Bayerische Landeskriminalamt hat für die Aufklärung 
der Straftat zwischenzeitlich eine Belohnung in Höhe von 
3.000 Euro ausgelobt. Die Zuerkennung dieser Beloh-
nung erfolgt unter Ausschluss des Rechtswegs und ist 
nicht für Personen bestimmt, deren berufliche Aufgabe 
die Aufklärung von Straftaten ist.

Zeugen, die Hinweise auf das Unfallgeschehen, das un-
fallbeteiligte Fahrzeug oder sonst beteiligte Personen ge-
ben können, werden gebeten, sich mit dem Kriminaldau-
erdienst Mittelfranken in Verbindung zu setzen. Unter 
der Rufnummer 0911 2112-3333 ist rund um die Uhr ein 
Hinweistelefon geschaltet.  

Öffentliche Handwerkerstubenführungen werden am 
12., 16. und 19. Juni um 14 Uhr angeboten (bitte den-
ken Sie bei Führungen in den Handwerkerstuben an Ihre 
FFP2-Maske).
Treffpunkt für alle Führungen ist vor der Tourist Informa-
tion am Marktplatz. 

Tourist Information Feuchtwangen
Marktplatz 1 | 91555 Feuchtwangen 
Telefon: 09852 / 904-55, Fax: 09852 / 904-250
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de 

 (Foto: © TI Feuchtwangen/Christoph Bender)

Johann Georg von Soldner „live“ am 16. Juni 
Anlässlich unseres Jubiläums „1.200 Jahre Feuchtwan-
gen“ wurde vor drei Jahren die Themenführung Johann 
Georg von Soldner „live“ ins Leben gerufen. Der Feucht-
wanger Johann Georg von Soldner schrieb als Physiker, 
Mathematiker, Astronom und Geodät Wissenschaftsge-
schichte. Er wurde am 16. Juli 1776 im Georgenhof in 
Feuchtwangen als Sohn des Bauern Johann Andreas 
Soldner geboren. Durch seine hohe Begabung in Mathe-
matik und Physik wurde er zu einem wegweisenden Wis-
senschaftler, der die Vermessung des Königreichs Bayern 
ab 1810 federführend plante und wissenschaftlich be-
gründete. Seit dieser Zeit gibt es exakte topographische 
Karten. Die sich daran anschließende Kataster-Vermes-
sung jedes einzelnen Grundstücks begründete die Steu-
ergerechtigkeit in Bayern. Bayern war damit das erste ex-
akte Land in ganz Europa!

Bei den Führungen kann man das Ausnahmetalent näher 
kennenlernen und sich dabei auch ganz praktisch in die 
Geheimnisse des Triangulierens einweihen lassen. Treff-
punkt für die Führung ist um 15.00 Uhr vor der Tourist 
Information am Marktplatz. Voraussichtlich wird Herr 
Schottmann an diesem Tag in die Rolle des Johann Georg 
von Soldner schlüpfen (kurzfristige Änderungen behalten 
wir uns jedoch vor).

Außerdem finden am 12. und 19. Juni um 15 Uhr wie-
der öffentliche Stadtführungen statt.
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„Wir wandern“

Dienstag, 14. Juni 2022 Schillingsfürst
Treffpunkt:  um 11.00 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Schlosscafé

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Altengreuth zum 

Wanderparkplatz an der Verbindungstraße 

Altengreuth-Traisdorf. Von dort wandern wir 

auf dem Wanderweg des Fränkischen Albver-

eins und erreichen das Brunnenhaus. Wir folgen 

nun dem Europäischen Wasserscheideweg nach 

Schillingsfürst und erreichen über den Kardinals-

garten zur Einkehr das Schloßcafé. 

Dienstag, 21. Juni 2022 nach Herrieden/Schernberg
Treffpunkt:  um 11.00 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Gaststätte „Bergwirt“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften mit dem Auto nach 

Neunstetten zum Parkplatz beim Sportgelände. 

Von dort auf einem befestigten Flurweg bergauf 

in den „Bürgerwald“ und dann dem ausgeschil-

derten Herrieder Rundwanderweg 2 folgend nach 

Schernberg zur Gaststätte „Bergwirt“.  

Info:   Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich. Für alle 
Teilnehmer ist weiterhin ein gültiger negativer Schnelltest notwendig.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852 / 904-55
 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben.

Die Wellküren haben uns Bayern schon durch viele Krisen 
geholfen. Gegründet 1986, begannen sie zuallererst da-
mit, die Cäsium-Wolken aus dem sowjetischen Tscherno-
byl vom bayerischen Himmel zu blasen.

1989 ließen sie unsere Heimatlandschaften neu erblü-
hen. Und als dann die zwei Türme in New York fielen, 
blieben die Drei einfach stehen. Sie waren es, die unsere 
Sparkassen-Bücher vor der Leman-Pleite bewahrten. Sie 

haben erfolgreich die Fluchtursachen in unserem Heimat-
land bekämpft, die Bienen gerettet und überhaupt das 
ganze Abendland.

In ihrer 35-jährigen Amtszeit haben sie unter den fürch-
terlichsten Bedingungen (Strauß, Streibl, Stoiber, Beck-
stein und Söder!) ihren Kampf für Freiheit, Gleichheit und 
Schwesterlichkeit geführt. Und selbst der Lockdown 
2020 konnte ihnen keinen Maulkorb verpassen.

Wem also, wenn nicht ihnen, können wir unsere COVID-
vernarbten Seelen und Lachmuskeln anvertrauen? Wem 
sonst sollten wir glauben, wenn nicht Bayerns dienstäl-
tester Girl-Group, die uns eins verspricht: „Des werd scho 
wieder!“

Für diese Veranstaltung gibt es neben dem Verkauf im 
Wirtshaus in Wehlmäusel, auch wieder einen Karten-Vor-
verkauf in Feuchtwangen! Am einfachsten bekommt 
man die Karten im FORSTshop (online).

Vorverkauf: https://amforst.com/forstshop/
Landgasthof AM FORST – Tel.: 09856 / 514

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz, Tel.: 
09852 / 904-55, Beginn: 20.00 Uhr, Eintritt: 20,- € im VVK

Wellküren „Des wird scho wieder“
35 Jahre Wellküren im Landgasthof „Am Forst“  
in Wehlmäusel am Samstag, 9. Juli um 20 Uhr
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Wort der Kirchen zur Woche
„Geh aus, mein Herz!“ – Und wohin genau? 

Im Sommer ist unser Herz auf der Suche nach Gottes Gaben: Es will Sonne, Natur, Bewegung, Geschichte 
und Lebensart anderer Regionen. Neue Orte sehen, am liebsten von ihrer schönsten Seite! Aber wenn zu 
viele dort sind und dasselbe wollen, finden wir es oft gleich weniger schön. Auch für den besuchten Ort 
selbst können zu viele Erholungssuchende eine Belastung sein – und wir selbst sind plötzlich Teil des Pro-
blems, anstatt uns zu erholen von Sorgen und Problemen. Wohin würde Jesus reisen? Nach allem, was die 
Bibel über seine Prioritäten berichtet, glaube ich, dass ihm auch bei diesem Thema drei Dinge besonders 
wichtig wären: Gottesliebe, Nächstenliebe, und das, was Eckhardt von Hirschhausen „Übernächstenliebe“ 
nennt: Ein Herz nicht nur für den Nächsten, sondern auch für den Übernächsten, für die Zukunft aller Men-
schen in unserer Weltgemeinschaft. 

 
Gottesliebe. Gott begegnen kann man überall. Und in allen guten Dingen des Lebens kann man seine 
Güte erkennen, wenn man danach sucht. Wie wäre es aber, ganz gezielt auch für die Kirchengemeinde am 
Urlaubsort Interesse mitzubringen? Einen Gottesdienst, ein Kirchenkonzert, ein Fest zu besuchen? Hier 
kann man zudem Einheimische auf Augenhöhe kennenlernen – nicht nur als Dienstleistende – und durch sie 
die besuchte Region besser verstehen.  

 
Nächstenliebe. Welche Unternehmung oder wel-
che Reise nützt nicht nur mir, sondern auch denen, 
die mir unterwegs begegnen? Brauche ich wirklich 
die Illusion vom Urlaubsparadies, oder lohnt sich ein 
Blick hinter die touristischen Fassaden? Was kann 
ich in eine bereiste Region mitbringen – außer Geld 
– sodass es für beide Seiten eine bereichernde Er-
fahrung wird?

 
Übernächstenliebe. Für das Klima ist das Fortbe-
wegungsmittel entscheidend: Flugreisen erwärmen 
die Erde unverhältnismäßig stärker als andere öf-
fentliche Verkehrsmittel. Für mich persönlich be-
deutet das, dass ich mit dem Fliegen schon vor eini-
gen Jahren aufgehört habe. Ich lasse mich vom 
Brauch des Pilgerns inspirieren, und lerne, das alte 
Psalmwort neu zu hören: „Du stellst meine Füße auf 
weiten Raum (Ps 31).“ Denn zu Fuß fühlt die Welt 
sich am weitesten an, schon wenige Schritte vor der 
Haustür. Mein Herz geht aus und sucht und findet! 

Pfarrerin Daniela Bachmann,
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Feuchtwangen 



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 20 | | 21 |



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 22 | | 23 |



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 22 | | 23 |

Amtliche Bekanntmachungen

KU Stadtentwicklung Feuchtwangen –  
Jahresabschluss 2020

Öffentliche Bekanntmachung:
Gemäß § 27 KUV hat der Verwaltungsrat in der Verwaltungsratssit-
zung vom 31.05.2022 den Jahresabschluss des Geschäftsjahres 
2020 festgestellt. Der Jahresverlust in Höhe von 36.057,23 Euro 
wird auf neue Rechnung vorgetragen. Der Vorstand des „KU Stadt-
entwicklung Feuchtwangen“ wird entlastet.

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses:
Gemäß § 27 KUV liegt der Jahresabschluss 2020 des „KU Stadtent-
wicklung Feuchtwangen“ einschließlich des Lageberichtes im Rat-
haus 1, Zimmer 12, Tel. 09852 / 904-133, Kirchplatz 2, 91555 
Feuchtwangen, in der Zeit vom 20.06.2022 bis einschließlich 
27.06.2022 während der Dienststunden der Stadtverwaltung öf-
fentlich aus.

Feuchtwangen, 01.06.2022

KU Stadtentwicklung Feuchtwangen
gez.: Arthur Reim, Vorstand

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte;  
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 
04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)

Folgende Übung wurde angemeldet:

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen   
mit Außenlandungen

Zeitraum: 01.07.2022–29.07.2022

Besonderheiten: keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 
der obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprü-
chen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesan-
stalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regio-
nalbüro Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28–30, 90489 Nürnberg, 
Tel. 0911 / 99261-0, Fax 0911 / 99261-185, hingewiesen. Die Hand-
blätter können dort angefordert werden.

Um ortsübliche Bekanntmachung der Übung wird gebeten.

gez.

Winter
Diplom-Verwaltungswirtin (FH)

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken

Flurneuordnung und Dorferneuerung Sinbronn II
Große Kreisstadt Dinkelsbühl, Landkreis Ansbach

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes –
FlurbG –, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes 
zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes – AGFlurbG -)

Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Sinbronn II gehörenden 
Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen.

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken statt am:

Donnerstag, 28.07.2022, um 19.30 Uhr,
Ort: Gasthaus „Goldenes Rössle“, Sinbronn 31.

Tagesordnung

1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft und des Wahlverfahrens

2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellver-
treter

3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an 
der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat die 
Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren 
Stellvertreter auf je 5 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte 
kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 10 Per-
sonen wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren 
gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.

Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften si-
cherzustellen, wurde durch das Amt für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken für die gruppenmäßige Zusammensetzung des Vorstan-
des bestimmt, dass im Verfahren Sinbronn II

• je 4 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für die Grup-
pe der Ortschaft Sinbronn und Auswärtige

• je 1 Vorstandsmitglied und Stellvertreter für die Gruppe 
der Ortsteile Botzenweiler, Karlsholz, Ungerhof und Wei-
herhaus 

zu wählen sind.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
 Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. 
Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 
FlurbG).

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigen-
tümer gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigen-
tümer sind nur stimmberechtigt, wenn von allen abwesen-
den Miteigentümern eine schriftliche Vollmacht vorliegt. 
Wenn Ehepartner gemeinschaftliches Eigentum haben, brau-
chen diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwe-
senden Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer 
nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausge-
schlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevoll-
mächtigte haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht 
vorzulegen, bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich 
oder amtlich beglaubigt sein muss. Die amtliche Beglaubigung er-
teilt die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass 
nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder 
Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere 
Teilnehmer vertritt.

Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend 
sein können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmächti-
gen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter 
werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Be-
vollmächtigten mittels Stimmzettel gewählt. Diejenigen, die die 
meisten Stimmen erhalten, sind als Vorstandsmitglieder oder Stell-
vertreter gewählt.
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Aus dem Rathaus wird berichtet  

Erreichbarkeit BürgerAmt

Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8–12 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können. 

Montags, mittwochs und freitags sowie an Nachmittagen ist eine persön-
liche Vorsprache nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8–12 Uhr unter der Tele-
fonnummer 09852 / 904-0 oder per E-Mail: buergeramt@feucht-
wangen.de.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8–12 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags sowie an Nachmittagen ist eine 
persönliche Vorsprache nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8–12 Uhr unter der Tele-
fonnummer 09852 / 904-127 oder per E-Mail: standesamt@feucht-
wangen.de.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt 
und Standesamt online buchen. Scannen Sie das 
nebenstehende Bild mit einer geeigneten QR-Scan-
App auf ihrem Smartphone und schon können Sie 
Ihren Termin buchen.

Sprechtag der Deutschen  
Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus statt. Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Termi-
nen unter der Tel.-Nr: 09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage an-
geben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, hält für be-
rufstätige Versicherte für Rentenanträge und Kontenklärung aus 
der gesetzlichen Rentenversicherung Sprechstunden in den Abend-
stunden ab.

Anträge sind auch in der aktuellen Situation eingeschränkt möglich!

Bitte melden Sie sich dazu ab 18 Uhr unter Tel. 09852 / 3731 oder 
per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.de.

Außensprechtage des Zentrum Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Bei der Stimmabgabe sind die aktuellen Schutz- und Hygiene-
vorschriften einzuhalten. Ein eigener Kugelschreiber ist mit-
zubringen.

Zur Vorbereitung der Wahl können – ausgenommen derjenigen 
Kandidaten, die sich aus der bisher amtierenden Vorstandschaft für 
die Neuwahl zur Verfügung stellen – noch weitere Wahlvor-
schläge bis Montag, den 18. Juli 2022, beim Amt für Länd-
liche Entwicklung Mittelfranken eingereicht werden. Zu be-
achten ist, dass die vorgeschlagenen Kandidaten auch das Ehren-
amt annehmen wollen.

Die vorgenannten Wahlinformationen können auch im Internet auf 
der Homepage des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
(http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken unter „Pro-
jekte in Mittelfranken“, „Verwaltungsakte zu öffentlich-rechtlichen 
Schritten in Flurneuordnungen und Dorferneuerungen“, „Ladung 
zur Vorstandswahl oder Neuwahl“) eingesehen werden.

Für Rückfragen hinsichtlich der Wahl des Vorstands können Sie sich 
unter dem Betreff „Vorstandswahl Sinbronn II“ schriftlich entweder 
per Post an das

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Vorsitzender des Vorstands der TG Sinbronn II
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach

oder per E-Mail an:

poststelle@ale-mfr.bayern.de bzw. 
michael.fuchs@ale-mfr.bayern.de

wenden.

Ansbach, 1. Juni 2022

gez. Michael Fuchs Baurat

Veröffentlichung von Personenstandsfällen
Eheschließungen:
7. Mai 2022
Schwab Natalie und Heßler Tobias
Krapfenau 34, 91555 Feuchtwangen

21. Mai 2022
Breitinger Lisanne und Bernd Friedrich Engelhardt
Mosbach 32, 91555 Feuchtwangen

Sterbefälle:
3. Mai 2022
Zielinski Georg
Bahnhofstraße 1, 91555 Feuchtwangen

6. Mai 2022
Lechner geb. Hasenmüller, Mathilde 
Bahnhofstraße 1, 91555 Feuchtwangen

12. Mai 2022
Beckel geb. Popow, Klaudia
Buchenweg 8, 91555 Feuchtwangen

22. Mai 2022
Kränzlein geb. Birmann Frieda Wilhelmine
Bahnhofstraße 1, 91555 Feuchtwangen

23. Mai 2022
Meyer Josef
Ringstraße 3, 91589 Aurach

24. Mai 2022
Högele Eugen
Bahnhofstraße 1, 91555 Feuchtwangen



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 24 | | 25 |

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.
Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich. 

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13.00 –15.30 Uhr, Am 
Zwinger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an das Beratungstelefon im Landratsamt 
Ansbach, Sachgebiet Abfallrecht: 0981 / 468-2323.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils 
dienstags in den geraden Wochen.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.

Tour 1:   jeweils donnerstags in den ungeraden Wochen
  (Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, 
  Esbach, Georgenhof, Glashofen, Heilbronn,
  Herbstmühle, Herrnschallbach, Jungenhof,
  Koppenschallbach, Krebshof, Metzlesberg, 
  Oberrothmühle, Poppenweiler, Rißmann-
  schallbach, Schönmühle, Sommerau, St. Ulrich, 
  Tauberschallbach, Überschlagmühle, 
  Unterrothmühle, Walkmühle, Winterhalten, 
  Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:  jeweils freitags in den ungeraden Wochen
  (alle anderen Ortsteile, die nicht 
  in Tour 1 enthalten sind)

Einsammlung der gelben Säcke

Die Einsammlung der gelben Säcke erfolgt in den Ortsteilen am 
Mittwoch, den 15.06.2022 und im Stadtgebiet am Freitag, den 
17.06.2022.

Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Säcke rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof

Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr
Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr
Freitag 13.30 –16.00 Uhr 
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen angenom-
men: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altmedi kamente, Alt-
schuhe (tragbar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-
Rays, Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, Kfz-Ölfil-
ter, Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Papier und 
Kar tonagen (soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum-
dosen, Speisefette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Auf Wertstoffhöfen besteht keine Pflicht zum Tragen einer (me-
dizinischen) Gesichtsmaske. Angehalten wird jedoch weiterhin 
zu einer Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 m; kann die-
ser Mindestabstand nicht eingehalten werden, wird (unbeschadet 
der o.g. Regelungen) empfohlen, eine medizinische Gesichtsmaske 
zu tragen.

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr:  08.00 –12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, 
 Sa:  08.00 –12.00 Uhr

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr:  08.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, 
 Sa:  08.00–12.00 Uhr

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (März bis November):
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr, 13.00–17.00 Uhr, 
Samstag  08.00–12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00–17.00 Uhr
Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00–18.00 Uhr
01.Mai – 24.September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich:  Feiertag 13.00–17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter 09852 / 904 - 55 oder per
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de 

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr
Montag – Mittwoch 14.00 –16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 –18.00 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter Tel. 09852 / 904-44 und per  
E-Mail kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und  
14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag  09.00 –12.00 Uhr
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Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Telefon: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel. 09852 / 7034008, 
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de 

Beratung für ältere Menschen und Angehörige.

Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe
Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel. 0981 / 14440, 
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de 
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung 

Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort in 
 Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490 
Diplom-Sozialpädagogin Christa Escherle

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle – 
Suchtberatung des Diakonischen Werks Ansbach e.V.
Außenstelle Feuchtwangen
Information – Beratung – Vermittlung 
Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.
Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach unter 
Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für 
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel. 09852 / 1874 Frau Kreutner, Tel. 09852 / 1886 Frau Naser.

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 
oder durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen hat wieder für Sie geöffnet – immer 
donnerstags von 14 –16 Uhr. Die Lebensmittelausgabe findet 
wieder in der Museumstraße 9 statt.

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 0981 / 468 - 5432 
oder - 544 

Evang. Verein für  
Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Telefon:09852 / 6788-12
 
Diakoniestation Feuchtwangen
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elisabeth Egelkraut
Telefon: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: l.egelkraut@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Telefon: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: e.klostermann@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Fachstelle für pflegende Angehörige:
Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Ludwig Zahner
Telefon: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de
Nach telefonischer Vereinbarung.

Diakonisches Werk
 
Allgemeiner Kontakt und 
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren:
Gudrun Naser, Tel. 09852 / 1886, 
E-mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der Kirchlichen Allgemeinen 
Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse  
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30–16.30 Uhr

Brettspieltreff:
Treff für Spielbegeisterte unter-
schiedlicher Genres jeden ersten 
Donnerstag im Monat ab 19.00 Uhr.
Infos unter 
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel. 09852 / 1210
Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e
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Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Wagner, Tel. 09851 / 551694

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel. 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel. 09853 / 1846 oder 
 Frau Silkenat, Tel. 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel. 09852 / 6788-0

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum 
KiM 
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt: 
Tel. 09852 / 61621-100, ffst@lebenshilfe-ansbach.de 
Telefonisch erreichbar Montag–Freitag von 8–12 Uhr 

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung 
Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich.

Außerdem bieten wir Pflegeberatung. 

Kontakt: 
Tel. 09852 / 61621-290, E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein 
Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Betreuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen. 

Kontakt:
Tel. 0981 / 4663-1701
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de 

Beratung für Menschen mit erworbenen Schädigungen 
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen 

Kontakt: Tel. 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

Ak-Flüchtlingshilfe – Kontakt 

Büro Deutscher Kinderschutzbund

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen

Tel. 09852 / 615510 (Do. von 15 –17 Uhr, sonst AB), 
E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-)Partner-Stalking

Der Kinderschutzbund  
Kreisverband Ansbach

Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852 / 615510, Fax: 09852 / 615630

Offene Sprechstunden immer donnerstags von 15–17 Uhr 
(außer in den Ferien). Vorherige Terminabsprachen sind un-
ter Tel. 0157/ 87487906 möglich.

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch Ehren-
amtliche, die Familien unterstützen wollen als Familienpaten.

Sie können ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen, 
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche sind 
auf Wunsch möglich.

Beratung – Elterntalk – Familienpaten

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitätsopfern und deren Angehörigen 
schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartnerin ist Frau Elly 
 Albaner, Außenstellenleiterin Ansbach (Kreis), Tel. 09802 / 312.

Weitere Informationen finden Sie unter: 

http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de 

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/ 468-5555

EUTB Ansbach:  
Beratungsangebot für  
Menschen mit Behinderung

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) für Stadt 
und Landkreis Ansbach berät zu allen Themen, die mit Behinde-
rung, Inklusion und Teilhabe zu tun haben.

Die EUTB berät:
• Menschen mit Behinderung
• Menschen, die von Behinderung bedroht sind
• sowie Angehörige von Menschen mit Behinderung
• dabei bieten wir ganz konkrete Hilfe: z.B. bei der Antragstellung 

von Leistungen, Schwerbehinderten-Ausweis, Reha-Maßnah-
men, Assistenzangebote und vielem mehr.

Die Beratung ist kostenlos und erfolgt unabhängig vom Träger. Die 
Wahl von Dienstleistungen und Angeboten trifft allein der Rat suchende.

Eine telefonische Terminvereinbarung unter der 0981/ 
97775850 oder per E-Mail (eutb@eutb-ansbach.de) ist erfor-
derlich. Unsere Beratungsstellen sind barrierefrei.
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Das Beratungsangebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
• Sprachkurse
•  Umgang mit Ämtern und Behörden
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung 
• Arbeit/Beruf
• Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Frau Ildiko Ortolino, Soziologin BA, Tel. 0159 / 04866419, 
E-Mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung seelischer Gesundheit 

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform le-
ben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und 
beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinn-
vollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept 
durch unterschiedliche Freizeitangebote. 

Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-roth-schwabach.de

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852 / 6162170

AutKom Mittelfranken

Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet nach 
der coronabedingten Pause die monatliche Außensprechstunde in 
Feuchtwangen wieder an.

wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KiM,   
Am Bleichwasen 1

wer: Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)
nächster Termin: 20.06.2022

Das Beratungsangebot des Autkom Mittelfranken umfasst Informati-
on und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fachleute bei 
psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozialrechtlichen 
Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus stehen. 

Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Kontakt:   AutKom Mittelfranken, Sandra Ringel,   
Fahrradstraße 13, 90429 Nürnberg  
Tel.: 0911 / 21559-5900, Fax: 0911 / 21559-5909  
E-Mail: sandra.ringel@autismus-mittelfranken.de  
https://autismus-mittelfranken.de/

Interkultureller Männertreff  
im Projektcafé Imík

Jeweils am Freitag, dem 24. Juni, dem 8. Juli und dem 22. Juli 2022 
von 18 bis 21 Uhr.

In den Räumlichkeiten des städtischen Integrationsbüros am Markt-
platz 1.

Mit dem offenen Angebot in den Abendstunden soll eine weitere 
Kommunikationsplattform für die Integration von Neu-Feuchtwan-
gern geschaffen werden. Nach ersten Kontakten und einem ersten 
Kennenlernen soll bis Ende Juli gemeinsam ein Programm mit un-
terschiedlichsten Formen und Inhalten entwickelt werden.

Ansprechpartner: Peter Jüdt, Mobil: 0151 / 14568051, Mail: peter.
juedt@feuchtwangen.de

Kontakt:
EUTB Ansbach im TREFFPUNKT Lebenshilfe, Karlstr. 7, 91522 Ans-
bach, Tel: 0981 / 97775850, E-Mail: eutb@eutb-ansbach.de
Weitere Infos unter: www.eutb-ansbach.de

EJSA Rothenburg gGmbH 

Ausbildungscoaching für junge Menschen 
bis 27 Jahre. Ein Angebot der EJSA 
Rothenburg gGmbH. 

Das Ausbildungscoaching richtet sich an junge Menschen, die eine 
Ausbildung anstreben oder Unterstützung während oder nach der 
Ausbildung brauchen. Unser Angebot ist kostenlos, vertraulich und 
auf Wunsch anonym.

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• Berufsorientierung
• Bewerbungstraining
• Probleme im Betrieb, in der Berufsschule, in der Familie, mit Freunden
• Unzufrieden mit der Ausbildung 
• Mobbing, Schulden, Suchtprobleme
• Gesundheitliche Einschränkungen 

Unsere Ausbildungscoaches sind unter anderem an den Standorten 
Ansbach, Bad Windsheim, Dinkelsbühl, Feuchtwangen, Neustadt/ 
Aisch, Rothenburg ob der Tauber und Wassertrüdingen unterwegs. 
Gerne kann ein Termin in Ihrer Nähe vereinbart werden.

Sie erreichen uns von Montag bis Freitag per Telefon unter der  
Tel. 0981/ 9720386.

Gerne können Sie uns auch eine E-Mail schreiben an 
ausbildungscoaching@ejsa-rot.de 
oder kontaktieren uns über Instagram ejsa_westmittelfranken.

Jugendmigrationsdienst  
(JMD) für junge Menschen  
mit Migrationshintergrund

Wir bieten jungen Menschen mit Migrationshintergrund (12–27 
Jahre) ein kostenloses Beratungsangebot, vertraulich und über-
konfessionell. 

Wir unterstützen dabei unter anderem bei:
• der Erstellung von Unterlagen und Formularen für Behörden 

und Ämtern 
• Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden, in Beruf 

und Ausbildung
• rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht, bei Fragen zur 

Sicherung des Lebensunterhaltes 
• Zurechtfinden in der neuen Umgebung 
• der Suche nach einem geeigneten Sprachkurs 
• Bewerbungen und Lebensläufen etc. 
• Suchtproblemen, Schulden etc.

Beraterin: Cordula Haag, Diakonin & Sozialarbeiterin BA

Termine: Mittwoch, 9 –12 Uhr oder individuell unter 
cordula.haag@ejsa-rot.de oder Tel. 0152 / 55358338

Ort: FEU-Mitte, Marktplatz 1, 2. OG

Migrationsberatung  
für erwachsene Zuwanderer  
AWO Kreisverband  
Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden für Neu-
zuwanderer/innen und Migranten/innen an.



 Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 28 | | 29 |

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag 10.06.2022 von 07.30–12.30 Uhr

Freitag 17.06.2022 von 07.30–12.30 Uhr

Freitag 24.06.2022 von 07.30–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen 
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool 
Tel. 09852 / 4647

Bitte um Beachtung:

Das Hallenbad ist für die Allgemeinheit geschlossen.
Die Wiedereröffnung nach der Sommerpause wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Freibad Feuchtwangen

Die Öffnungszeit ist

Montags 13.00–20.00 Uhr
Dienstags bis sonntags 09.00–20.00 Uhr
Kassenschluss 19.00 Uhr
Badeschluss 19.30 Uhr
Betriebsende 20.00 Uhr

An Schmuddeltagen (außer montags) sind die Becken von 9.00–
11.00 Uhr sowie von 16.30–18.30 Uhr benutzbar.

Das Fränkische Museum Feuchtwangen ist eines der 
schönsten und ältesten Landschaftsmuseen in Süd-
deutschland. Die hervorragende Volkskunstsammlung 
ist auf 2.000 m² Ausstellungsfläche zu sehen.

Fränkisches Museum
Museumstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de,
Tel. 09852 / 615224

Öffnungszeiten Juni, Juli, August:
Dienstag bis Freitag: 14–20 Uhr
Samstag, Sonntag: 11–20 Uhr

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungs- Das Sängermuseum ist vom 1. März bis 
zeiten: 31. Oktober an folgenden Tagen geöffnet:

 Mittwoch bis Freitag: 10–12 Uhr und 14–17 Uhr

 Wochenende und Feiertage:
 für Gruppen ab 10 Personen nach Vereinbarung
Kontakt:  Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

17
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Wochenmarkt auf demMarktplatz
Freitag, 22.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 29.6.2018 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 6.7.2018 von 8.00–12.30 Uhr

Freibad Feuchtwangen

Die �ffnungszeit ist t�glich von 9.00 bis 20.00 Uhr.

Kassenschluss: 19.00 Uhr
Badeschluss: 19.30 Uhr
Betriebsende: 20.00 Uhr

Beginn und Ende der Badesaison werden jeweils in der çrtlichen
Presse bekannt gegeben.
An Schmuddeltagen sind die Becken von 9.00 bis 11.00 Uhr sowie
von 16.30 bis 18.30 Uhr benutzbar.

Eintrittspreise:
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 E

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei
Werktags (Mo.–Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 E

Wertmarken:
Erwachsene, 10 St�ck 24,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E.
St�ckpreis – Hçchstabgabemenge 10 Wertmarken 1,50 E

Jugendliche, 10 St�ck 8,00 E

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 E

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte 20,00 E

Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) 20,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 E

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum vollendeten
18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche Zivildienst, ein
freiwilliges Soziales Jahr oder Dienst beim Bundes-
freiwilligendienst leisten) 100,00 E

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen-
dienst leisten, Sch�ler, Studenten bis zum 27. LJ und
Schwerbehinderte mit mehr als 50%M.d.E. 30,00 E

Die Wertmarken sind im Freibad und im B�rgerAmt erh�ltlich. Die
Saisonkarten kçnnen beim B�rgerAmt im Rathaus gelçst werden
(bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen

1 Kinderh�tchen mit Blume, 1 Schal, 1 Smartphone, 1 Fahrrad

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend:
Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 23./24.6.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZAin Birgit Klara Schidzik, Klostergasse 18

91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/30 63

Samstag/Sonntag, 30.6/1.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Johannes Gruber, Sonnenstr. 7

91572 Bechhofen, Tel. 09822/14 33

Samstag/Sonntag, 7./8.7.2018

von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr

ZA Matthias Kçnig, Nçrdlinger Str. 50

91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/94 53

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas

Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließlich
Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333

Strom: MDN Main-Donau Netzgesellschaft mbH (Außenorte):
0800/2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst

23.6.2018–29.6.2018
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225

Fa. Kohl, Ansbacher Str. 11, 91572 Bechhofen, Tel. 09822/259

30.6.2018–6.7.2018
Fa. Rosenbauer, �ttingerstr. 7, 91717 Wassertr�dingen,
Tel. 09832/220 + 9455

Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
1. M�rz 2018 – 31. Oktober 2018
Mittwoch – Freitag:
10.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr
Letzter Einlass um 16.30 Uhr.

An Wochenenden und Feiertagen ist das
S�ngermuseum auch f�r Gruppen ab
10 Personen bei rechtzeitiger Voranmeldung
geçffnet.

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Eintrittspreise
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 €

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 €

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei

Werktags (Mo.– Fr.) ab 17.00 Uhr (Feierabendtarif) 1,00 €

Wertmarken:

Erwachsene, 10 Stück 24,00 €

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges  
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilli- 
gendienst leisten, Schüler, Studenten bis zum  
27. LJ und Schwerbehinderte mit mehr als  
50 % M.d.E. Stückpreis – 
Höchstabgabemenge 10 Wertmarken  1,50 €

Jugendliche, 10 Stück  8,00 €

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 €

Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte,  
Inhaber der Jugendleitercard (Juleica) 20,00 €
Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum  
vollendeten 18. Lebensjahr  20,00 €

Familienkarten (Eltern und Kinder bis zum voll- 
endeten 18. Lebensjahr bzw. Kinder, welche  
Zivildienst, ein freiwilliges Soziales Jahr oder  
Dienst beim Bundesfreiwilligendienst leisten) 100,00 €

Zivildienstleistende, Personen, die ein freiwilliges  
Soziales Jahr bzw. Dienst beim Bundesfreiwilligen- 
dienst leisten, Schüler, Studenten bis zum 27. LJ  
und Schwerbehinderte mit mehr als 50 % M.d.E. 30,00 €

Die Wertmarken sind im Freibad und im BürgerAmt erhältlich.
Die Saisonkarten können beim BürgerAmt im Rathaus gelöst wer-
den (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Fundsachen
1 Fahrradschloss, 1 Handy, 1 Babylatz, 1 Jugendfahrrad, 1 Kinder-
geldbörse

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach

Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst

E-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag / Sonntag, 11.06.2022 / 12.06.2022
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Marten Grein, Bahnhofsplatz 1
91550 Dinkelsbühl, Tel. 09851 / 57180

Donnerstag / Freitag, 16.06.2022 / 17.06.2022
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Bettina Schuller-Maurer, Schilligsfürster Str. 10
91578 Leutershausen, Tel. 09823 / 576



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 12

| 30 | | 31 |

evangelisch.de

Samstag, 11.06.2022  

11.00 Uhr Stiftskirche: Trauung; Pfarrer Jörg Herrmann 

13.00 Uhr  Stiftskirche: Trauung; Dekan Wigbert Lehner 

16.10 Uhr   Stiftskirche: Choralblasen vom Kranzturm der 
Stiftskirche; Dekanatskantorat 

19.00 Uhr   Stiftskirche: Kurz-Konzert: 20 Min Orgelmusik zu 
den Kreuzgangspielen; Dekanatskantorat 

Sonntag, 12.06.2022 

11.00 Uhr   Stiftskirche: Gottesdienst go+; Dekanin Uta Lehner 
und Team 

Mittwoch, 15.06.2022 

09.30–  Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang. 
11.00 Uhr  Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen 

14.00–  Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk 
16.00 Uhr

19.00 Uhr  Johanniskirche: Abendandacht; Emil Rössle 

Freitag, 17.06.2022 

09.30 Uhr   Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer 
Gerhard Winter 

Samstag, 18.06.2022 

16.10 Uhr   Stiftskirche: Choralblasen vom Kranzturm der 
Stiftskirche; Dekanatskantorat 

19.00 Uhr   Stiftskirche: Orgelkonzert mit Thomas Werner; 
 Dekanatskantorat 

Sonntag, 19.06.2022 

10.00 Uhr  Johanniskirche: Gottesdienst; Dekanin Uta Lehner 

Samstag / Sonntag, 18.06.2022 / 19.06.2022
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Frederik Pfister, Brauhausstr. 15
91522 Ansbach, Tel. 0981 / 2403

Samstag / Sonntag 25.06.2022 / 26.06.2022
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Manfred Zink, Kronacher Str. 1
91522 Ansbach, Tel. 0981 / 3694

Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen. 

Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel. 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel. 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel. 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel. 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdiens-
te in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen 
erhalten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen-

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

10.06.

11.06.

12.06.

13.06.

14.06.

15.06.

16.06.

17.06.

18.06.

19.06.

20.06.

21.06.

22.06.

23.06.

24.06.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577
Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9, Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221
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10.15 Uhr   Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter 

11.30 Uhr   Johanniskirche: Taufgottesdienst; Dekanin Uta 
Lehner 

Dienstag, 21.06.2022 

19.30 Uhr   Gemeindehaus: Frauenkreis: „Die Arbeit der 
 Beratungsstelle für seelische Gesundheit“, mit Frau 
Elisabeth Ackermann, Diak. Werk 

Mittwoch, 22.06.2022 

09.30–  Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang.
11.00 Uhr  Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen 

19.00 Uhr   Michaeliskirche (Friedhof): Sommerandacht I; 
 Dekan Wigbert Lehner 

Donnerstag, 23.06.2022 

09.30 Uhr   ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter 

14.00– Tafel Feuchtwangen: Tafel; Diakonisches Werk 
16.00 Uhr

Freitag, 24.06.2022 

09.00 Uhr  Stiftskirche: Abi-Abschlussgottesdienst Gymnasi-
um Feuchtwangen; Pfarrerin Ulrike Moritz 

09.30 Uhr   Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst; Pfarrer 
Gerhard Winter 

15.00–  Stiftskirche: Konfi-Kurs; Pfarrerin Daniela Bach- 
17.00 Uhr   mann + Pfarrer Jörg Herrmann 

15.30 Uhr   Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Jungschar 
für Jungen und Mädchen 5 –13 Jahre; Evangelische 
Kirchengemeinde Feuchtwangen 

18.00–  Johanniskirche: Bibellese-Nacht zum Johannistag; 
06.00 Uhr  Pfarrer Michael Wild 

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Breitenau

Sonntag, 12. Juni – Trinitatis

11.00 Uhr  Gottesdienst go+, Stiftskirche Feuchtwangen 

Sonntag, 19. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

kein Gottesdienst
11.15 Uhr  Taufe, Pfarrer Jürgen Rosen

Freitag, 24. Juni

17.00 Uhr Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre), Gemeindehaus

Kleidersammlung für Bethel vom 20.– 25. Juni 2022 

Abgabestelle: Pfarrhausgarage Breitenau, 
jeweils von 8.00–20.00 Uhr

Dorfgütingen

Sonntag, 12. Juni – Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst go+, Stiftskirche Feuchtwangen 

Sonntag, 19. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Jubelkonfirmation mit Abendmahl, Pfarrer Jürgen 

Rosen

Kleidersammlung für Bethel vom 20.– 25. Juni 2022 

Abgabestelle: Pfarrhausgarage Breitenau, 
jeweils von 8.00–20.00 Uhr

Mosbach

Sonntag, 12. Juni – Trinitatis

11.00 Uhr  Go plus, Stiftskirche Feuchtwangen

Sonntag, 19. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr  Gottesdienst, Kirche Mosbach

Bethel-Kleidersammlung 
Abgabe 20.–25. Juni am Gemeindehaus

Ökumenische Reise ins Riesengebirge

Zusammen mit der katholischen Pfarrei bieten wir in diesem Jahr 
wieder eine ökumenische Reise an. Diese führt vom 1. bis 5. August 
2022 in das tschechische Riesengebirge. Die Teilnehmer erwartet 
ein sehr schönes Hotel am Fuße der Schneekoppe. Als Ausflüge 
sind eine Bergbahnfahrt zur Schneekoppe, der Besuch von Spind-
lermühle und Harrachov sowie die Besichtigung der Felsenstadt 
Adersbach und des Benediktinerstifts Braunau vorgesehen. Für die 
geplante Reise sind noch wenige Restplätze frei. Das ausführliche 
Reiseprogramm sowie weitere Informationen erhalten Sie unter der 
Telefon-Nummer 09852 / 613021. 

Larrieden

Sonntag, 12. Juni – Trinitatis

11.00 Uhr  Go plus, Stiftskirche Feuchtwangen

Sonntag, 19. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr   Gottesdienst und Kindergottesdienst, Kirche Larrieden

Bethel-Kleidersammlung 
Abgabe 20.–25. Juni am Gemeindehaus
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 17.00 Uhr  Jungschar für Jungs  
(1. Klasse – 11 Jahre)

Freitag 20.00 Uhr  Jugendkreis (ab 16 Jahren)  
weitere Infos unter: 0171 / 3532001

Breitenau im ev. Gemeindehaus: 

Freitag 17.00 Uhr   Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre)

Kontakt & Info:

Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18, 
91555 Feuchtwangen
Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen 
Vorderbreitenthann 15

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung statt.

Parallel werden die Veranstaltungen per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Sonntag, 12.06.

10.30 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit M. Koch
  „Die Gästeliste Gottes“ (Über die diak. Berufung der 

Gemeinde Jesu) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Sonntag, 19.06.

14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
  „Von geschlossenen und offenen Türen“  

(Apg. 12, 1–19)
 Mit Abendmahl
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Donnerstag, 23.06.

20.00 Uhr Frauengesprächskreis
 „Konfliktmanagement“

Veranstaltungen in den Außenorten:

Dienstag, 14.06. – Ungetsheim

20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit F. Strauß

Dienstag, 21.06. – Sperbersbach

20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit S. Illi

Mittwoch, 22.06. – Mosbach
20.00 Uhr  Bibelstunde im evang. Gemeindehaus Mosbach mit 

K. Neuberger

Angebote für Kinder und Jugendliche
wöchentliche Veranstaltungen während der Schulzeit

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:

Montag  19.00 Uhr   Freundeskreis für Teens  
(ab 13 Jahren)

Dienstag  16.00 Uhr Kindertreff (3–7 Jahre)  
  Parallel dazu Elterncafé im Foyer

 16.00 Uhr  Krabbelgruppe 14-tägig,  
nächster Termin 21.06. 

 18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)

Donnerstag  09.00 Uhr  Krabbelgruppe/Kinderhauskreis 
(Kleinkinder mit Eltern)

 17.00 Uhr  Jungschar für Mädels  
(1. Klasse – 11 Jahre)
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Samstag, 11. Juni

19.00 Uhr Jugendgottesdienst

Sonntag, 12.Juni

10.00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst zur Eröffnung 
der Bibelausstellung: „Im Anfang war das Wort – 
und Mose schrieb doch!“

BIBELAUSSTELLUNG
bis 10. Juli täglich 15.00 –19.00 Uhr geöffnet

Mittwoch, 15. Juni

19.00 Uhr  Vortrag: „Gottes Humor – Silberröllchen und der 
29.11.1947“

Samstag, 18. Juni

19.00 Uhr Jugendgottesdienst

Sonntag, 19. Juni

10.00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst „Jesus im 
 Alten Testament“

Mittwoch, 22. Juni

19.00 Uhr  Vortrag: „Gottes Humor – Papyrus52 und der Sinai-
ticus“

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel. 
09852 / 616717, gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Samstag, 11.06. – Hl. Barnabas, Apostel 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16.00 Uhr) 

Sonntag, 12.06. – HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT

10.15 Uhr   Hl. Messe für verst. Roman Piechaczek und verst. 
Angehörige der Familien Piechaczek und Janko / für 
Rita und Josef Weiskopf

Dienstag, 14.06. – Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis 

18.30 Uhr   Hl. Messe für Helga und Peter Richarz / für verst. Else 
Grimm mit ihren Eltern

Mittwoch, 15.06. – Hl. Vitus (Veit), Märtyrer in Sizilien 

09.00 Uhr   Hl. Messe im Seniorenheim 

Donnerstag, 16.06. – HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI – Fronleichnam 

08.30 Uhr   Festgottesdienst, anschließend Prozession durch die 
Stadt nach Meinung

Samstag, 18.06. – Samstag der 11. Woche im Jahreskreis 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16.00 Uhr) 

Sonntag, 19.06. – 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.15 Uhr   Wortgottesfeier für Karl Ohneberg / für Waldemar 
Göttler

Dienstag, 21.06. – Hl. Aloysius Gonzaga, Ordensmann 

18.30 Uhr   Hl. Messe für Margareta Gerstner

Mittwoch, 22.06. – Hl. Paulinus und hl. John Fisher und  
hl. Thomas Morus 

09.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Donnerstag, 23.06. – Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis

08.00 Uhr  Laudes – Morgengebet der Kirche

18.00 Uhr  Rosenkranz 

18.30 Uhr  Hl. Messe als Dankmesse

Freitag, 24.06. –HERZ-JESU-FEST 

15.00 Uhr   Beichte und Probe vor der Erstkommunion 

Samstag, 25.06. – Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 

10.00 Uhr  Feier zur hl. Erstkommunion 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16.00 Uhr) 

Sonntag, 26.06. – 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10.00 Uhr   Feier zur hl. Erstkommunion für Maria Seibold
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 Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.

 Dinkelsbühler Str. 18, 91555 Feuchtwangen

Achtung: Wir sind umgezogen, sie finden uns seit Sonntag, den 
06.03.2022 in der Bahnhofstraße 36.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr
Kindertreff:  Dienstag 16.00 Uhr
Frauenstunde: Dienstag 17.00 Uhr
Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt:

Adresse:  Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com

Evangelischer Frauenkreis

„Die Arbeit der Beratungsstelle für seelische Gesundheit“

Am Dienstag, den 21. Juni 2022, stellt die Sozialpädagogin beim 
Diakonischen Werk Feuchtwangen, Elisabeth Ackermann, die Ar-
beit der Beratungsstelle für seelische Gesundheit vor. An diesem 
Abend soll es nicht so sehr um psychische Erkrankungen gehen, 
sondern vielmehr darum, auf sich selbst zu achten, herauszufinden, 
was man für sich selbst tun kann, um die vielfältigen Herausforde-
rungen des Lebens zu bewältigen, letztendlich seelisch gesund zu 
bleiben. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus, Kirchplatz 13 und ist für alle Interessierten offen. 

Messintentionen:

Messintentionen für August können bis zum 15.07.2022 ange-
nommen werden. Später eingehende Messbestellungen können 
erst für den Folgemonat berücksichtigt werden. Wir danken für 
die Beachtung.
Sie können die Messintentionen mittels in den Kirchen ausliegen-
den Kuverts, am Telefon oder per Mail bestellen.

Passionsspiele in Oberammergau am Donnerstag, 01.09.2022

Für die Passionsspiele verfügen wir noch über ein Restkontigent an 
Karten. Es besteht außerdem die Möglichkeit, mit dem Bus zu fah-
ren. Interessierte können sich im Pfarramt unter der Telefonnum-
mer 09852 / 2377 melden.

Pfarrbüro Feuchtwangen 
Untere Torstr. 39, 91555 Feuchtwangen

Tel. 09852 / 2377
Fax 09852 / 615877
Tel. außerhalb der Bürozeiten:  0152 / 34167888  

(Handy Pfr. Matejczuk)
E-Mail: pg.feuchtwangen-duerrwangen@bistum-augsburg.de

Öffnungszeiten: 

Montag:  09.00 –12.00 Uhr
Dienstag:  09.00 –12.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr
Donnerstag: 08.30 –13.30 Uhr
Freitag: 09.00 –13.00 Uhr
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Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 
 18.30 Uhr

Dienstag: 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Mittwoch: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 Uhr, 
 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr

Freitag: 09.30 Uhr, 10.30 Uhr

Sitzgymnastik

Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr

Rehasport Neurologie (Demenz, Schlaganfall, Parkinson)

Dienstag: 15.30 Uhr 

Lungensport

Donnerstag: 10.30 Uhr 

Unser Kursraum ist barrierefrei!

Kursort: Dinkelsbühler Straße 5 (ehemaliges NKD) 
Kontakt: Daniela Wörner, Tel. 0171 / 1687435

VdK-Ortsverband Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 –16.00 Uhr nur nach Termin-
vereinbarung in der VdK Geschäftsstelle, Praxisklinik, Ringstr. 96,  
1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vorm Haus.
Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel. 0981 / 9778640.

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat um 14.00 Uhr, Café am Kreuz-
gang.

Aus organisatorischen Gründen müssen wir unsere Mutter-/Vater-
tagsfeier im Gasthaus Schöllmann von 14.00 bis 17.00 Uhr am 
Samstag, 14. Mai 2022 um eine Woche auf den Samstag, 21. Mai 
2022 an gleicher Stelle verschieben.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spiel-
sachen und vieles mehr an. 25 % Rabatt erhalten Bedürftige mit 
Nachweis der ARGE bzw. dem Tafelausweis. Während den Öff-
nungszeiten nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie 
Neuware an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 10.00–13.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Freitag 10.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

ASV Breitenau – Abteilung Fußball 2021/2022

Trainer / Betreuer im Juniorenbereich
A-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner: Kettler Jeremia, Tel. 0172 / 6370360
Ansprechpartner: Lang Maximilian, Tel. 0170 / 7721966
Training: Montag in Schopfloch, 
Mittwoch in Mosbach 18.30– 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 2005 / 06)
Ansprechpartner: Fragner Bernd, Tel. 0171 / 6164344
Ansprechpartner: Lang Niklas, Tel. 0160 / 7525338
Training: Montag in Mosbach, 
Donnerstag in Schnelldorf 18.30–20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 2007 / 08)
Ansprechpartner: Bussey Nathaniel, Tel. 0151 / 28821779
Ansprechpartner: Falk Mathias, Tel. 0151 / 50514878
Training: Dienstag in Mosbach, 
Donnerstag in Breitenau 17.30–19.00 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2009 / 10)
Ansprechpartner: Lang Bernd, Tel. 09852 / 615499 
 oder 0151 / 40339072
Ansprechpartner: Luca Karl, Tel. 0160 / 92191700

Training: Dienstag in Breitenau, 
Donnerstag in Mosbach 18.00–19.30 Uhr

E-Jugend (Jahrgang 2011 / 12)
Ansprechpartner: Leidenberger Thomas, Tel. 0151 / 43124649
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr 
Vorrunde Breitenau / Rückrunde Mosbach

F-Jugend (Jahrgang 2013 / 14)
Ansprechpartner: Franz Theresa, Tel. 0175 / 2186234
Ansprechpartner: Maximilian Weber, Tel. 0160 / 98226398
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr 
Vorrunde Mosbach / Rückrunde Breitenau

G-Jugend (Jahrgang 2014 / 15)
Ansprechpartner: Franz Hilmar, Tel. 09857 / 975095 
 oder 0170 / 1844256 
Training: Dienstag 17.30–18.30 Uhr 
Vorrunde Mosbach / Rückrunde Breitenau

Herrenmannschaften
Breitenau I und Breitenau II
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Bambinis (G-Jugend)
Ansprechpartner:  Thomas Ballbach, Tel. 09852/4991
  oder 0160/5338842
Training:   Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13
Ansprechpartnerin:  Lisa Glausauer, Tel. 0151/51808062
Ansprechpartnerin:  Mareike Langer, Tel. 0171/2787605
Training:   Montag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U17
Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel. 09852/1439
  oder 0171/9999866
Ansprechpartner:  Oliver Witzgall, Tel. 0151/41459629
Training:   Montag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach, 
  Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr in Mosbach

Damenmannschaft
Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel. 0160/7083728
Training:   Mittwoch und Freitag 19.00 – 20.30 Uhr in 

Mosbach

Herrenmannschaft
Ansprechpartner:  Stefan Arold, Tel. 09852/1027
  oder 0151/12763019
Training:   Dienstag und Freitag 19.00 – 20.30 Uhr in 

Mosbach

SV Mosbach AH
Ansprechpartner:  Martin Strauß, Tel. 09852/616787
  oder 0151/61231618
Training:   Dienstag 20.00 – 21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel. 09852/613898 oder 0171/6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich, Tel. 0175/7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach
Tel. 09852/4991 oder 0160/5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik
Dienstag  19.00 – 20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim
Dienstag  20.00 – 21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)
Ansprechpartnerin: Lisa Heßler, Tel. 0172/5977235 
  oder Jana Hörner, Tel. 0160/93814487
Dienstag  16.30 – 17.15 Uhr im Sportheim

Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)
Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel. 0160/1508990 
  oder Sandra Ballbach, Tel. 0160/97884614
Donnerstag  15.00 – 15.45 Uhr im Sportheim

Kinder-Step-Aerobic
Ansprechpartnerin: Melanie Hüttner, Tel. 0151/44532840
Donnerstag  16.00 – 17.00 Uhr im Sportheim

Trainer: Matthias Weber, Tel. 0160 / 6351506
Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  18.30 – 20.00 Uhr Breitenau

Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainings-
betrieb erteilen:
Jörg Wieland, 1. Vorstand, Tel. 0172 / 6248544
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend:
(ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr mit Trainer
(Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 
Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 

Tennis für Alle: Jeden 1. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr 
(für Interessierte/Einsteiger – Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen/Infos:
Abt. Leiter:  Wolfgang Schwarz: Tel. 09852 / 1550 
  Wolfgang Roth:  Tel. 0173 / 4298024

Jugendwartin:  Daniela Reißig:  Tel. 09852 / 610949

SV Mosbach 

Abteilung Fußball – Trainer und Trainingszeiten
Saison 2021/2022

U19 (A-Jugend) 
Ansprechpartner:  Walter Soldner, Tel. 09852/1471
  oder 0172/6329603
Training:   Montag 18.30 – 20.00 Uhr in Mosbach, 
  Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr in Breitenau

U17 (B-Jugend)
Ansprechpartner: Harald Weißbeck, Tel. 0163/8351198
Training:   Montag 18.30 – 20.00 Uhr in Breitenau, 
  Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr in Schopfloch
U15 (C-Jugend)
Ansprechpartner:  Thomas Ballbach, Tel. 09852/4991
  oder 0160/5338842
Ansprechpartner: Matthias Ballbach, Tel. 0151/18921392
Training:   Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach, 
  Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr in Breitenau

U13 (D-Jugend) 
Ansprechpartner: Jan Schustek, Tel. 0175/1698608
Training:   Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr in Breitenau, 
  Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach

U11 (E-Jugend) 
Ansprechpartner:  Michael Volland, Tel. 09857/975894
  oder 0170/2330157
Ansprechpartner:  Rudi Heck, Tel. 0160/91087542
Training:   Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in Mosbach

U9 (F-Jugend) 
Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel. 0151/12736911
Ansprechpartner:  Johannes Adamek, Tel. 0175/5861817
Training:   Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in Breitenau
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Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V. 

Montag, 13.06.2022
20.00 Uhr Monatsversammlung im Angelhaus

Kinder- und Jugendhilfeverbund  
Sonnenhof e.V., St. Ulrich 10–12

Wir laden herzlich zu unserem Sonnenhof-Fest am Sonntag, den 
26. Juli 2022 ein.

Beginn ist um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst, ab 11 Uhr buntes 
Programm für Alle.

Für das leiblich Wohl ist gesorgt.

Einladung zur  
Tennisversammlung  
am Freitag, den 01.07.2022  
um 18.00 Uhr im Vereinsheim  
der Tennisabteilung

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet montags im Freibad 
statt (außer in den Ferien). Interessierte Er-
wachsene und Jugendliche ab 14 Jahren, 
die Spaß am Schwimmen, Retten und Erster 
Hilfe haben, sind bei uns richtig. Schaut 
doch einfach montags vorbei oder kontak-
tiert uns per E-Mail. 

Trainingszeiten:
Jugend:
Stufe I: 19.00 – 19.45 Uhr
Stufe II: 18.15 – 19.15 Uhr
Stufe III: 19.00 – 19.45 Uhr

Erwachsene:  19.00 – 19.45 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 

Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr

Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann

Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen

Außerdem wird jeden Donnerstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 
501 Double Out Modus gespielt.
Auch hierzu ist im Bauwagen jeder herzlich willkommen!

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele-
fonisch bei Manuel, Tel. 0174 / 4532561 oder Julian, Tel. 0151 / 
10530603

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.

Freitag, 26.06.2022  
20.00 Uhr Clubabend im Vereinslokal

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene 
nach Vereinbarung täglich ab 17 Uhr.

Spiel und Spaß mit Pferden
Samstags von 15–16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren.

Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung.
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Arbeitsgemeinschaft für Heimatgeschichte

im Verein für Volkskunst und Volkskunde e.V. 

Montag, 13. Juni 2022
19.00 Uhr im Gasthaus Schöllmann

Foto- und Filmgruppe:

Dienstag, 14. Juni 2022
Exkursion mit der Kamera durch den Sulzachpark
19.00 Uhr, Treffpunkt am Vereinsheim Oberes Tor.
Anschließend geht es in die Eisdiele

Freiwillige Feuerwehr Ungetsheim

Damit Radwege in Schuss bleiben

Um Radwege in einem Top-Zustand zu halten, greift der Landkreis 
Ansbach auf ein bayernweit einzigartiges Werkzeug zurück. Das 
„Handbuch Qualitätsmanagement Radverkehr“ unterstützt die 
58 Städte, Märkte und Gemeinden dabei, das umfangreiche Netz 
beschilderter Radrouten in Schuss zu halten. Die bekannten Weg-
weiser mit grüner Schrift auf weißem Grund bieten Radlern so eine 
verlässliche Orientierung. „Die Beschilderung der Radwege wurde 
in den vergangenen Jahren massiv vorangebracht. Das war eine 
 tolle Gemeinschaftsleistung. Die Orientierung funktioniert, und 
zwar auch ohne Karte oder Smartphone, was ja auch mal ganz 
 angenehm ist“, sagte Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei der Vorstel-
lung des Handbuchs in der Gemeinde Burk.

Sonstiges

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Versammlung
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Kassiers
5. Bericht des Sportwarts
6. Bericht des Jugendsportwarts
7. Bericht des Abteilungsleiters
8. Wünsche und Anträge

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

TuS Feuchtwangen
Tennisabteilung

Peter Krommer
1. Abteilungsleiter

 Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 18. Juni 2022 wird jeweils zwischen 11.05 und 
11.20 Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelöst:

Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfgütingen, Ungets-
heim, Wehlmäusel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn, Breite-
nau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, Kühnhardt am Schlegel, Mos-
bach, Aichau und Thürnhofen.

Freiwillige Feuerwehr Aichau
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Realisiert wurde das Handbuch, das es in einer Kurz- und einer 
Langfassung gibt, vom Tourismusverband Romantisches Franken. 
„Die Rückmeldungen der Bürger und der Gemeinden sind extrem 
wichtig, wenn es darum geht, das Radwegenetz am Leben zu hal-
ten und weiterzuentwickeln“, sagte Geschäftsführerin Regina 
Bremm. Im Handbuch ist daher genau vermerkt, wie bei der Quali-
tätskontrolle vorzugehen ist. Dazu gehört, dass alle Schilderstand-
orte im Gemeindegebiet einmal pro Jahr abgefahren und der Ist-
Stand mit dem Soll-Stand im Handbuch verglichen wird, so Maria 
Neundörfer, Radverkehrsbeauftragte am Landratsamt Ansbach. Die 
Gemeinde Burk hat diese neue Aufgabe heuer am schnellsten 
 erledigt. Bürgermeister Georg Held und Bauhofleiter Kurt Binder 
wissen, wie wichtig es ist, dass Radwege in gutem Zustand und 
Schilder gut erkennbar sind. Deswegen wird, sagte Binder, wenn 
nötig auch geputzt, ausgebessert und Wildwuchs zurückgeschnit-
ten, wenn er einen Wegweiser verdeckt. Änderungen von Routen, 
wenn auch nur kleine, werden der Radverkehrsbeauftragten ge-
meldet. Denn sie sorgt dafür, dass auch die elektronischen Systeme 
hinter der Beschilderung auf Stand bleiben. „Es kommen gute 
Rückmeldungen von den Kommunen“, freut sich Maria Neun-
dörfer.

Gefördert wurde die Umsetzung des „Handbuchs Qualitätsma-
nagement Radverkehr“ von Mitteln aus dem europäischen Förder-
programm „Leader“. Dazu haben die zwei Lokalen Aktionsgrup-
pen (LAG) „Region an der Romantischen Straße“ und „Hessel-
berg“ die Fördertöpfe angezapft. Herbert Lindörfer, Vorsitzender 
der LAG „Region an der Romantischen Straße“, lobte die gute Zu-
sammenarbeit aller am Projekt Beteiligten. Hier gehe es nicht nur 
um eine Aufwertung der touristischen Attraktivität, sondern auch 
um die Unterstützung der Alltagsradler. Weil auch die LAG „Hessel-
berg“ als Kooperationspartner mit im Boot ist, konnte die Förder-
quote weiter erhöht werden. „Die Stärkung des Radverkehrs ist ein 
wichtiger Teil unserer Entwicklungsstrategie“, berichtete Anuschka 
Hörr vom LAG-Management.

Sichtlich begeistert vom „Handbuch Qualitätsmanagement Rad-
verkehr“ (von links): Regina Bremm vom Romantischen Franken, 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Bürgermeister Georg Held, Bauhofleiter 
Kurt Binder, Herbert Lindörfer von der LAG Region an der Roman-
tischen Straße, Anuschka Hörr von der LAG Hesselberg und Rad-
verkehrsbeauftragte Maria Neundörfer vom Landratsamt Ansbach.

Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein

Informationsveranstaltung  
„Essen lernen – kein Problem“

Das Gesundheitsamt/Schwangerenberatungsstelle Dinkelsbühl lädt 
am Dienstag, 12. Juli 2022 in der Zeit von 9.30 bis 11 Uhr in die 
AOK Dinkelsbühl – Schreinersgasse 13, 91550 Dinkelsbühl – 
zu einem kostenlosen Kurs für junge Eltern ein.

Frau Krömer, Oecotrophologin der AOK Bayern, gibt für den 9. bis 
12. Lebensmonat wertvolle Tipps. Dabei geht es unter anderem 
um folgende Themen:

• Was ist gesunde Ernährung?
• Wie kann ich mein Kind dafür begeistern?

Anmeldung erforderlich: Tel.: 09851 / 3051 in der Zeit von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-
ansbach.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die aktuell geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln sind einzuhalten. 

Veranstaltung „Auf dem Weg zum Kleinkind“ 

Das Gesundheitsamt/Schwangerenberatungsstelle Dinkelsbühl lädt 
am Donnerstag, 21. Juli 2022 in der Zeit von 9.30 bis 11 Uhr in 
das Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstr. 5, 91550 Din-
kelsbühl, zu einem kostenlosen Kurs für Eltern ein.

Frau Julia Fälschle, Sozialpädagogin B.A., der staatlich anerkannten 
Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am Gesundheitsamt 
informiert über die Entwicklungen ab dem 9. Lebensmonat des 
Kindes. Dabei geht es unter anderem um folgende Themen:

• Was kann mein Kind schon? Wie entwickelt es sich weiter?
• Wie kann ich die Entwicklung meines Kindes unterstützen?
• Was heißt durchschlafen und wann ist das normal?
• Was kann ich tun, wenn mein Kind nicht alleine einschlafen 

kann?
• Schnuller oder Daumen?
• Wie geht es mir in meiner Mutterrolle?
• Wie kann ich den Einstieg in den Beruf gut vorbereiten?
• Soll ich mein Kind in die Krippe geben?

Anmeldung erforderlich: Tel.: 09851 / 3052 in der Zeit von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-
ansbach.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die aktuell geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln sind einzuhalten.

„Gelungener Start mit Baby“ – vorgeburtliche 
Informationsveranstaltung in Wassertrüdingen

Das Gesundheitsamt/Schwangerenberatungsstelle lädt am Don-
nerstag, 14. Juli 2022 um 18 Uhr in das Altstadtzentrum, 
Marktstr. 19, 91717 Wassertrüdingen, zu einem kostenlosen 
 Informationsabend für werdende Eltern ein.

Von Frau Martina Hartmann, Dipl.-Sozialpädagogin (FH) der staat-
lich anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am 
Landratsamt Ansbach/Gesundheitsamt erhalten Sie praktische 
Tipps und nützliche Informationen für einen gelassenen Start ins 
Familienleben. Dabei geht es unter anderem um folgende Themen:

• Wie wird die erste Zeit mit dem Baby? 
• Was ist Bindung und wie gelingt sie?
• Was können Sie tun, wenn das Baby viel schreit und wenig schläft?

Anmeldung erforderlich: Tel.: 09851 / 3052 in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr oder per E-Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die aktuell geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln sind einzuhalten.


